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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 
am 24. Mai 2017 fand eine Bürgerversammlung statt, bei der es um 
schnelles Internet und die  Einkaufsmöglichkeiten in der Gemeinde 
Egmating ging. 
 
Die Vertreter der Deutschen Glasfaser, Herr Herkommer und Herr 
Ogles, erläuterten den Ausbau des schnellen Internets in der Gemeinde 
Egmating.  
Die Außenbereiche Münster, Neumünster, Lindach, Orthofen und 
Neuorthofen werden mit staatlicher und gemeindlicher Förderung (ca. 
600.000,-- €) mit schnellem Internet in Form von Glasfaserkabeln ab 100 
Megabit versorgt werden. Die Hausanschlüsse und die Gebühren 
müssen von den Nutzern (Grundstückseigner) bezahlt werden. 
 

Wenn sich 40 % der Haushalte im Innenbereich von Egmating für 
schnelles Internet entscheiden, wird die Deutsche Glasfaser parallel 
zum Netz der Deutschen Telekom ein eigenes Glasfasernetz errichten. 
 

In der ersten Buchungsphase für die neuen Telefonanschlüsse haben 
die Nutzer den Vorteil, dass sie den Hausanschluss kostenlos errichtet 
bekommen und sie nur die normalen Telefon- und Internetgebühren 
bezahlen müssen. Ein solcher Anschluss wird ab ca. 24,-- € monatlich 
angeboten. Ein entsprechender Hausanschluss wird in Zukunft je nach 
gebuchter Leistung zwischen 30,-- € und 60,-- € zu haben sein, was in 
etwa einer Flatrate der Deutschen Telekom derzeit entspricht. Die 
Verträge sind 2 Jahre gültig, nach dieser Zeit sind auch andere Anbieter 
wieder frei auswählbar. Nach den Sommerferien wird die Deutsche 
Glasfaser nochmals verstärkt die Egmatinger Bürger informieren, um 
dann zu entsprechenden Vertragsabschlüssen zu kommen.  
 
 
Nach Auswertung der eingesammelten Fragebögen stellte Herr Gröll in 
der gleichen Bürgerversammlung sein Konzept für einen Dorfladen vor. 
 
Aus den abgegebenen Fragebögen konnte man ersehen, dass Bürger 
bereit wären, für einen Dorfladen Kapital bereit zu stellen. Ob die 
Summe von ca. 80.000,-- €, die in den Raum gestellt wurde, dann auch 
tatsächlich erreichbar ist, wird sich zeigen, wenn die Bürger die Anteile 
zeichnen.  
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In einer emotional geführten Diskussion zeigte sich, dass ein Dorfladen in Egmating vielleicht machbar 
wäre, wenn alle zusammenhelfen.  
Das Wichtigste ist vorab, einen geeigneten Standort zu finden. Nachher sollte man eine 
Betreibergesellschaft gründen, die das nötige Kapital einsammelt. Entscheidend wird sein, ob man dann 
einen oder mehrere Betreiber findet, die den Dorfladen dann mit „Herzblut und Engagement“ aufbauen. 
 
Der in der Bürgerversammlung ebenfalls vorgestellte Interneteinkaufsladen mit entsprechenden 
Verkaufsboxen im Gemeindegebiet ist eine gute Idee, die Zeit scheint allerdings noch nicht reif zu sein für 
diese Form des Einkaufens von Lebensmittel. 

 

 

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne und erholsame Sommer- und Urlaubszeit  

Ihr Ernst Eberherr 

1.Bürgermeister 

 

 
 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft Glonn bietet zum 01. September 2018 

                        e i n e n  A u s b i l d u n g s p l a t z  
                 zum/zur Verwaltungsfachangestellten 

                  Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung 
                   des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung 

 

 

Die vergleichsweise anspruchsvolle Ausbildung dauert 3 Jahre und umfasst neben dem praktischen Teil in 
der Kommunalverwaltung Unterricht im Blockmodell an der Berufsschule für Rechts- und 
Verwaltungsberufe und an der Bayerischen Verwaltungsschule. Sie endet mit der Ablegung einer 
Abschlussprüfung. 
 

Unsere Anforderungen sind:  

− Sehr guter qualifizierender Hauptschulabschluss 
bzw. guter Abschluss an einer Real- /Wirtschaftsschule oder Abitur 

− Gepflegte Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 
− Logisches und abstraktes Denkvermögen 
− Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit 
− Bereitschaft zur verantwortungsbewussten, engagierten Mitarbeit 

Wir bieten eine fundierte Ausbildung unter Zahlung einer Ausbildungsvergütung entsprechend dem 
aktuellen Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes, eine Arbeitszeitregelung mit Gleitzeitmöglichkeit 
sowie die Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. 

Interessenten/innen können sich bis spätestens 31. August 2017 mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, letzte Schulzeugnisse) bei der 

 

Verwaltungsgemeinschaft Glonn 
-Ge sch ä f t s l e i t ung /Pers on a ls t e l l e -  

Marktplatz 1, 85625 Glonn 
 

bewerben. Die Entscheidung über die Stellenvergabe wird Mitte Oktober 2017 erfolgen. 

Auskunft erteilt: 

Herr Huber, Rathaus Glonn, Zi. 201/1, 
Tel.: 08093 / 909727                         eMail: amtsleitung@glonn.de 
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Verwaltungsgemeinschaft Glonn      -        Stellenausschreibung     - 
Die Verwaltungsgemeinschaft Glonn (ca. 14.000 Einwohner, 6 Mitgliedsgemeinden)  
sucht zum 01.10.2017 zur unbefristeten Anstellung 

eine/n Mitarbeiterlin in Teilzelt (27,5 bis 31 Wochenstunden) 
als Sachbearbeiter/in im Bürgerservice 

Der Zuständigkeitsbereich umfasst insbesondere:  

•  Schwerpunktmäßig alle Tätigkeiten im Pass-, Ausweis- und Meldewesen 
•  Gewerbean-, ab- und ummeldungen 
•  Statistische Angelegenheiten 
•  Ausstellung von Fischereischeinen 
•  Mithilfe bei Wahlen und Abstimmungen 

Wir erwarten:  

•  Vorzugsweise eine abgeschlossene Verwaltungsausbildung (AL 1) 
•  EDV-Kenntnisse in MS Office 
• Idealerweise haben Sie bereits Kenntnisse im Melde- und Ausweisrecht und Erfahrung im 

EDV-Verfahren "Komuna MESO" 
• Kundenorientierte Arbeitsweise und Teamfähigkeit 
• Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

Wir bieten:  

• Eine Tätigkeit in einer modernen Verwaltung mit angenehmem Betriebsklima 
• Flexible Arbeitszeitregelung (Gleitzeit) 

• Entgelt nach dem TVöD entsprechend den Vorkenntnissen und der Qualifikation 
• Gewährung der im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 

Interessenten/innen richten Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte 
b i s  s p ä t e s t e n s  1 0 .  J u l i  2 0 1 7  

 an die Verwaltungsgemeinschaft Glonn - Geschäftsleitung/Personalstelle - Marktplatz 1, 85625 Glonn 

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Huber (Rathaus Glonn, Zi. 201/1) 
unter Tel. 08093 / 909727 oder e-Mail: amtsleitunq@qlonn.de gerne zur Verfügung. 

S E R E N A D E   im  S c h lo s s  Egm a t ing    (oder im Haus der Gemeinde)  

 

 

S A M S T A G ,  2 9 . 0 7 . 1 7     2 0 . 0 0  U H R  
Bewirtung davor und in der Pause 

 

        A U F  I H R E N  B E S U C H  F R E U T  S I C H  D I E            

                     E G M A T I N G E R  B L A S M U S I K   
                                                                               Eintritt frei
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Auszüge aus den Sitzungsprotokollen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Befreiungen für das Vorhaben können nicht erteilt 
werden. Die Erhöhung der maximal zulässigen Wohn-
einheit widerspricht den Grundzügen der Planung, 
ebenso widerspricht die Lage des Anbaus gänzlich 
außerhalb des Bauraums für Hauptanlagen den 
Grundzügen der Planung. 
 
Um dieses Vorhaben zu ermöglichen müsste also der 
B-Plan geändert werden. Ändert man den B-Plan da-
hingehend, dass das Vorhaben des Bauwerbers 
genehmigt werden kann, könnten danach alle Grund-
stücke im B-Plan-Gebiet eine entsprechend groß-
flächige Versiegelung und Innenverdichtung vor-
nehmen, dass der Charakter des Baugebiets verloren 
geht. 
Nachdem bereits der B-Plan „Lindacher Straße“ 
geändert wird und die maximale Zahl der Wohneinheit 
aufgehoben wird, könnte eine erneute Änderung eines 
B-Plans in dieser Richtung ein falsches Signal an die 
anderen Bürger senden. Es würde darin enden, dass 
künftig vermehrt Anfragen zu Anbauten und Wohn-
einheitenaufstockungen kommen werden. Ob dies 
gewünscht ist, ist fraglich. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Bauanfrage für einen Anbau „Am Geisfeld 2“ 
wird nicht stattgegeben.      
 
 
c)  Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppel-     
   garage am Wolframsweg,  FlNr. 268/9 
 
Das geplante Bauvorhaben liegt im Gebiet des 
qualifizierten Bebauungsplans „Münchener Straße – 
 2. Änderung“, aus dem Jahre 1984,  von dessen 
Festsetzungen einige Befreiungen beantragt wurden.  
Auf der Südseite soll eine Terrassenüberdachung mit 
einer Größe von 3,00 x 3,00 m außerhalb des festge-
setzten Bauraumes errichtet werden. Die Dachneigung 
soll statt der max. zulässigen 21°, 25° betragen.  
 

Im Nordosten des Baugrundstücks ist im B-Plan ein 
Wendehammer als öffentliche Verkehrsfläche festge-
setzt, der für die Erschließung dieses Baugebietes 
benötigt wird. Tatsächlich liegt der Wendehammer 
jedoch überwiegend auf dem nördlich angrenzenden 
Grundstück. Dadurch kann die Garage näher an der 
Straße situiert werden, so dass sie außerhalb des 
Bauraumes zum Liegen kommt. Der Freiraum zwischen 
Garage und Wohnhaus soll überdacht werden. Die max. 
zulässige Grundfläche ist dabei eingehalten. 
Diesbezügliche Befreiungen wurden im Baugebiet 
bereits erteilt.  
 

Die zulässige Wandhöhe von 6,00 m wird straßenseitig 
um 0,67 m und talseitig um bis zu 2,29 m überschritten. 
Begründet wird dies mit den erhöhten Anforderungen 
durch die ENEV, die einen stärkeren Dachaufbau 
erfordert und dem gegenüber dem Grundstück erhöhten 
Straßenniveau. 
Außerdem soll ein Kniestock mit 0,50 m  errichtet 
werden, um eine spätere Nutzung des DG als Wohn-
raum besser zu ermöglichen. 
Durch diese Wandhöhen wirkt das Gebäude auf der 
Westseite dreigeschossig, was dem Ortsbild nicht 
förderlich ist.  

GEMEINDERATSSITZUNG AM 13. DEZ. 2016

Bauanträge 
a)  Errichtung eines Vierspänners mit 8 Stellplätzen  
   an der Münchener Str. 30, Flur Nr. 371 
 
Stellungnahme des Bauamtes der VG Glonn: 
Für dieses Baugrundstück gibt es bereits einen 
genehmigten Vorbescheid für die Errichtung eines 
Dreispänners. Der Bauherr plant nun mit derselben 
Gebäudegröße von 21,00 x 12,00 m vier Wohneinheiten 
einzubauen, was baurechtlich an dieser Stelle auch 
zulässig ist.  
 

Die erforderlichen 8 Stellplätze sollen auf der Ostseite 
entlang des Steinwegs angeordnet werden. Der in der 
Planung dargestellte Stellplatz Nr. 8 dürfte nach erfolgter 
Grundabtretung nicht mehr verfügbar sein und sollte 
deshalb verlegt werden. 
 
Die übrigen Vorgaben aus dem Vorbescheid wie 
Wandhöhe und Dachneigung wurden in  der Planung 
eingehalten.   
 
In der Sitzung vom 25. Oktober 2016 wurde bereits über 
den Sachverhalt diskutiert und dieser Tagesordnungs-
punkt vertagt. Nach Rückfrage beim Bauwerber wurde 
mitgeteilt, dass der Bauantrag wie beantragt durchgeführt 
werden soll. 
 
Beschluss:                      Abstimmungsergebnis: 11 : 3 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt. Der Stellplatz Nr. 8 ist an anderer Stelle nach-
zuweisen. Ein Entwässerungsplan ist noch vorzu-
legen. 
 
 
b)   Bauanfrage Am Geisfeld 2, 
    Anbau an bestehende Doppelhaushälfte 
 
Das geplante Bauvorhaben wurde bereits vom Bauaus-
schuss begutachtet und beraten. Allerdings konnte dem 
Antragsteller keine Zustimmung gegeben werden.  
 

Ein neuer Antrag wurde am 10.11.2016 eingereicht, der 
vom Bauamt der VG Glonn überprüft und mit folgender 
Stellungnahme bewertet wurde: 
 
-  Liegt im BPlan-Gebiet „Hafnerweg“ 
 

-  Überschreitet die zulässige Grundfläche (nach BPlan  
  70m²) um 54m². 
 

-  Vorhaben liegt komplett außerhalb des Bauraums für  
  Hauptgebäude. 
 
 

-  Laut BPlan max. 1 Wohneinheit pro Doppelhaushälfte,  
  ( Vorhaben hier wäre die 2. Wohneinheit). 
 

-  Es wären insgesamt 4 Stellplätze (2 je Wohneinheit)   
  nötig.  Mit Doppelhaushälfte, Anbau und den 4 Stell-   
  plätzen wäre der überwiegende Teil des Grundstücks  
  versiegelt. 
 

-   Die Dachform von Nebengebäuden hat sich der  Dach-   
 form des Hauptgebäudes anzupassen 
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Das im Süden angrenzende Wohnhaus hat eine Wand-
höhenüberschreitung im Osten um 0,25 m und im Westen 
um 1,50 m genehmigt bekommen.  
Nachdem die Geländeverhältnisse etwa identisch sind, 
sollte sich die Bebauung an diese Höhen orientieren.  
Im Bebauungsplan ist an dieser Stelle eine Straßenbreite 
von 7,00 m festgesetzt. Tatsächlich ist jedoch nur eine 
Straßenbreite von 5,00 m vorhanden. Um dauerhaft eine 
ausreichende Straßenbreite zu sichern, sollte in Fort-
führung der im Süden verlaufenden Straßengrenze ein 
ca. 1,00 m breiter Grundstücksstreifen abgetreten 
werden. 
 
Beschluss:            Abstimmungsergebnis: 13 : 1 
Dem Bauantrag wird unter folgenden Bedingungen 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt: 
 

Auf der Ostseite des Grundstückes ist ein ca. 1,00 m 
breiter Grundstücksstreifen abzutreten. 
Es wird folgenden Befreiungen von den Festsetzun-
gen  des Bebauungsplanes zugestimmt: 

- Terrassenüberdachung außerhalb der Baugrenze 
- Garage und Zwischenbau außerhalb der Baugrenze 
- Dachneigung von 25° statt 21° 
- Errichtung eines Kniestocks 

Einer Wandhöhenüberschreitung wird insoweit 
zugestimmt, dass das Bauvorhaben in Verbindung 
mit dem südlichen Gebäude auf Fl.-Nr. 268/1 und 
unter Berücksichtigung des Geländeverlaufs 
harmonisch abgestimmt ist.    
 
 

Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplanes 
und Erstellung eines Bebauungsplans Fl.-Nr. 179 
Mit Anschreiben vom 16. November 2016 wird eine 
Änderung des Flächennutzungsplans und die Aufstellung 
eines Bebauungsplans an der Lindacher Str. beantragt. 
Hier könnte im Anschluss an das Baugebiet „Am Ried“ 
zum Waldrand eine neue Bebauung für 
Ein-, Doppel- und Mehrfamilienhäuser entstehen, die über 
ein Einheimischenmodell abgewickelt werden könnten. 
 

Aus der Mitte des Gemeinderates wird hier jedoch eine 
markante Lage bezüglich der Waldrandnähe und einer 
eventuellen Entwässerungsproblematik gesehen. Auch 
sollte hier ein sozialer Wohnungsbau in Erwägung 
gezogen werden. 
 

Beschluss:            Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
Die Gemeinde Egmating kann sich eine Bebauung auf 
dem betreffenden Grundstück vorstellen.  
Über eine Änderung des Flächennutzungsplanes und 
Erstellung eines Bauplans für die Fl.-Nr. 179 soll 
jedoch erst im Bauausschuss beraten werden.     
 

Abstimmungsbemerkung: Gemeinderat Herr Egerland 
nahm gem. Art. 49 GO wegen persönlicher Beteiligung 
nicht an der Beratung und Abstimmung teil. 
 

 
Antrag auf Bebauung der Fl.-Nr. 119/11,  
westlich des Apostelweges 
Das o. g. Grundstück liegt westlich des Apostelweges und 
ist mit einem landw. Nebengebäude bebaut. Auf dem 
Nachbargrundstück weiter südlich befinden sich ebenfalls 
landw. Nebengebäude. Weitere Gebäude sind westlich 
des Apostelweges in diesem Bereich nicht vorhanden. 
Die weiter im Osten liegende Bebauung mit Wohn- und 

 Nebengebäuden endet einheitlich am Apostelweg bzw. 
schließt dieser den westlichen Ortsrand von Egmating 
hier ab. Das besagte Grundstück liegt also im 
baurechtlichen Außenbereich und ist damit ohne 
Privilegierung nicht bebaubar.  
Von der straßenmäßigen Erschließung her ist anzu-
merken, dass die Straßenbreite hier teilweise nur 2,00 
m beträgt und damit keine ausreichende straßenmäßige 
Erschließung vorhanden ist. Um Baurecht zu schaffen, 
müsste die Gemeinde hier also bauleitplanerisch tätig 
werden. 
Eine Möglichkeit wäre, diesen Bereich mittels einer sog. 
Ergänzungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB  der 
östl. des Apostelwegs vorhandenen Bebauung zu-
zuordnen. Dabei können einzelne Außenbereichs-
flächen  in dem im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
einbezogen werden. Die einzubeziehenden Flächen 
müssen durch die bauliche Nutzung des angrenzenden 
Bereichs entsprechend geprägt sein. Nachdem diese 
Flächen bereits mit landw. Nebengebäuden, die den 
gegenüberliegenden landw. Hofstellen zugeordnet sind, 
bebaut sind, ist dies hier der Fall.    
 
Auch soll hier nur eine Wohnbebauung, wie im Bereich 
östl. des Apostelwegs vorhanden, zugelassen werden.  
Als Grenze der Einbeziehungsfläche könnte die FNP-
Darstellung als Dorfgebiet in diesem Bereich sein, damit 
erhält auch der Eigentümer der Fl.-Nrn. 119/2 und 
119/12  Baurecht.   
Um eine gesicherte straßenmäßige Erschließung zu 
erhalten, müssten im Zuge dieses Verfahrens auch die 
notwendigen Grundabtretungen in diesem Bereich 
erfolgen.  

-   Wer trägt die Kosten der Satzung? 
-   Wer stellt die Ausgleichsfläche? 
-   Einheimischenbindung? 

 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Umfang der Baumaßnahmen soll im 
Bauausschuss beraten werden 
 
 

Finanzwirtschaft Abgabe einer Optionserklärung 
zum § 2b UStG 
Durch Informationsschreiben (SchnellInfo des Bayer. 
Gemeindetags vom 07.10.2016) ist bekannt, dass sich 
die Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand stark 
verändern wird. 
 

Nach der bisherigen Rechtlage (bis 31.12.2016) waren 
Kommunen grundsätzlich nur im Rahmen ihrer Betriebe 
gewerblicher Art (BgA) sowie bei den von ihnen unter-
haltenen land- und forstwirtschaftlichen Betrieben um- 
satzsteuerpflichtig. Diese Sichtweise wurde mangels 
EU-Konformität aufgegeben. Im neuen § 2b UStG 
wurde die notwendige Anpassung der bisherigen 
nationalen Umsatzsteuerregelungen an das EU-Recht 
umgesetzt.  
 
Ab dem 01.01.2017 unterliegt jede nachhaltige Tätigkeit 
der Kommunen unter gewissen Voraussetzungen der 
Umsatzsteuer. Für die Kommunen ergeben sich hieraus 
zum Teil erhebliche steuerliche Konsequenzen. 
Die Kommunen sind daher aufgefordert, ihr gesamtes 
Leistungsspektrum mit sämtlichen Einnahmehaushalts-
stellen und die Vertragsbeziehungen sowohl mit Dritten 
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(z.B. Mieter) als auch mit anderen Kommunen (z.B. VG 
Glonn) zu analysieren, ob und inwieweit diese Tätigkeiten 
über die bisherigen Regelungen hinaus eine Umsatz-
steuerpflicht auslösen. 
Mit einer Optionserklärung gegenüber dem Finanzamt bis 
zum 31.12.2016 kann sich die Kommune zunächst auf 
das Fortgelten des bisherigen Rechts berufen und 
gewinnt damit ausreichend Zeit, um die notwendige 
steuerliche Analyse mit der gebotenen Sorgfalt 
vornehmen zu können. Die Erklärung wirkt jedoch 
längstens bis zum 31.12.2020. Ein Wechsel zum neuen 
Recht wäre durch eine spätere Rücknahme der 
Optionserklärung schon vor diesem Zeitpunkt möglich, so 
dass der für die Kommune optimale Zeitpunkt gewählt 
werden könnte (möglicher Vorsteuerabzug). 
Da der neue § 2b UStG regelmäßig eine Ausdehnung der 
Umsatzsteuerpflicht – verbunden mit einem wesentlich 
höheren Verwaltungsaufwand verbindet – schlägt die 
Kämmerei vor, eine Optionserklärung beim Finanzamt 
abzugeben. Diese Auffassung teilen geschätzte 99,9 % 
der Kommunen, der Bayerische Gemeindetag sowie die 
Steuerberater. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Hiermit erklärt die Gemeinde Egmating, dass sie 
aufgrund des Beschlusses des Gemeinderats vom 
13.12.2016 – vorbehaltlich eines etwaigen Widerrufs – 
für sämtliche nach dem 31.12.2016 und vor dem 
01.01.2021 ausgeführte Leistungen weiterhin § 2 Abs. 
3 UStG in der am 31.12.2015 geltenden Fassung 
anwendet. 
 

 GEMEINDERATSSITZUNG AM 24. JAN. 2017 
 
Vorlage und Feststellung der Jahresrechnung 2015 
Sachverhalt: 
Dem Gemeinderat wurde die Jahresrechnung 2015 
vorgelegt (Art. 102 Abs. 2 GO). Jedes Mitglied erhielt 
einen Abdruck der Anlagen sowie des Rechen-
schaftsberichts vorab zur Kenntnisnahme. 
Die Jahresrechnung samt Anlagen wurde von der 
Prüfungsbeauftragten, Frau Brigitte Scherer, geprüft 
(Art. 103 GO). 
 
Der 1. Bürgermeister gab die wichtigsten Prüfungs-
feststellungen anhand des Berichts bekannt. Sachliche 
Hinweise und Anregungen des Prüfers wurden von der 
Verwaltung zur Kenntnis genommen. Wie der 
Zusammenfassung des Prüfungsergebnisses zu 
entnehmen ist, traten nennenswerte Unstimmigkeiten 
nicht auf. 
Die angefallenen über-, oder außerplanmäßigen 
Ausgaben waren unabweisbar; eine haushaltsmäßige 
Deckung war im Hinblick auf den erzielten 
Sollüberschuss jederzeit gegeben. Die nachträgliche 
Zustimmung gem. Art. 66 Abs. 1 GO wird hierfür erteilt. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat schließt sich dem Bericht des 
Sachverständigen an und betrachtet die örtliche 
Rechnungsprüfung für 2015 als abgeschlossen. 
 
Nachstehendes Rechnungsergebnis wird somit 
gem. Art. 102 Abs. 3 GO vom Gemeinderat Egmating 
in öffentlicher Sitzung festgestellt: 
 
 Bereinigte Soll- 

Einnahmen in € 
Bereinigte Soll- 
Ausgaben in € 

   
Verwaltungshaushalt 3.831.189,57 3.831.189,57 
Vermögenshaushalt 2.142.242,63 2.142.242,63 
   
Gesamthaushalt 5.973.432,20 5.973.432,20 

 
 
Jahresrechnung 2015 der Gemeinde Egmating - 
Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 der GO 
 
Sachverhalt: 
Mit der Entlastung wird zum Ausdruck gebracht, dass 
der Gemeinderat mit der Abwicklung der 
Finanzwirtschaft im betreffenden Haushaltsjahr 
einverstanden ist, dass er die Ergebnisse billigt und auf 
haushaltsrechtliche Einwendungen verzichtet. Ein 
Verzicht auf Schadensersatzansprüche ist damit nicht 
verbunden. 
  
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating erklärt sein 
Einverständnis mit der Abwicklung der 
Finanzwirtschaft im Haushaltsjahr 2015. Er billigt 
die festgestellten Ergebnisse, verzichtet auf 
haushaltsrechtliche Einwendungen und erteilt 
sowohl dem ersten Bürgermeister als auch der 
Verwaltung die Entlastung hierzu. Ein Verzicht auf 
Schadensersatzansprüche ist damit nicht 
verbunden. 
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Grundschule Egmating-Oberpframmern 
Kostenaufstellung für 2017 
 
Von der Schulleitung wurde eine Kostenaufstellung für 
das Jahr 2017 vorgelegt.  
Im Haushaltsansatz wurden für die Gemeinden 
Egmating und Oberpframmern ein Betrag von 69.500 € 
angesetzt,  
wobei für die Gemeinde Egmating  
ein Betrag von 31.970,00 € zu tragen wäre.  
 
 
Sonstiges  
 
a)   Gemeinderat Herr Wagner bedankt sich bei den 

Bauhofmitarbeitern für den bisher geleisteten 
Winterdienst. 
 

b)   Gemeinderat Herr Winter weist darauf hin, dass bei 
der jetzt geänderten Gesetzeslage die Gemeinde 
Egmating erneut einen Antrag stellen sollte, da jetzt 
auch eine Verkehrsbeschränkung von 30km/h bei 
Kreis- und Staatsstraßen möglich ist. Das Tempolimit 
soll sich auf einen Teilbereich der Schloßstr. vor der 
Schule/Rathaus beziehen. 
 
Bürgermeister Herr Eberherr wird dazu einen 
erneuten Antrag an das Straßenbauamt stellen und 
zugleich auch nochmals auf den extrem schlechten  
Zustand der Straße nach Aying hinweisen. 
 

c)   Gemeinderat Herr Voglrieder fragt über den Stand 
des Glasfaserausbaus in der Gemeinde Egmating 
nach. 
Bürgermeister Herr Eberherr gibt dazu bekannt, dass 
vorerst die Außenbereiche der Gemeinde hochge-
rüstet werden und von der Deutschen Glasfaser erst 
noch versucht wird, für den Innenbereich Verträge 
abzuschließen. Nur wenn ca. 60 % der Haushalte 
sich der Deutschen Glasfaser anschließt, wird auch 
im Innenbereich aufgerüstet. 
 
Momentan erfolgen die Ausschreibungen, wobei mit 
den Maßnahmen im Frühjahr 2017 begonnen werden 
soll. Allerdings wird erst die Aufrüstung in Glonn 
erfolgen, wonach dann die Leitungen in die Ortsbe-
reiche Münster/Neumünster und Teilbereiche von 
Egmating in Angriff genommen werden können.  
Im Jahr 2018 sollten die Maßnahmen abgeschlossen 
sein. 
 

d)   Gemeinderat Herr Heiler erkundigt sich nach dem 
Stand „Dorfladen“ 
Bürgermeister Herr Eberherr teilt dazu mit, dass 
Herrn Gröll dazu für seine Strukturuntersuchung eine 
Straßen- und Einwohnerliste zugegangen ist, damit 
ein Fragebogen für die Bürger Egmatings erarbeitet 
werden kann. Nach dieser Umfrage soll dann ein 
Bürgertreffen organisiert werden, wobei auch zu 
klären ist, wo ein Dorfladen vorstellbar ist. 
 

e)   Gemeinderat Herr Ott schlägt vor, auch ein Bürger-
treffen bezüglich des Glasfaserausbaus zu veran-
stalten, um die Bevölkerung zu informieren und auch 
für den Glasfaserausbau innerorts zu werben.  

 GEMEINDERATSSITZUNG AM 21. FEBR. 2017 
 

Bauanträge 
 
a)  Ausbau des Dachgeschosses im Gebäude      
   Kirchsteig 4, FlNr. 75/6 
 

Das Dachgeschoss des derzeit als 2-Familienhaus 
genutzten Wohngebäudes soll ausgebaut und eine 
eigenständige Wohneinheit errichtet werden. Ein 
genehmigter Vorbescheid für einen Wohnungseinbau 
liegt bereits vor.  
Um eine bessere Nutzung und auch Belichtung zu 
erreichen, sind auf der Nordseite eine Schleppgaube, 
sowie Dachflächenfenster eingeplant. Auf der Südseite 
ist ebenfalls eine Schleppgaube mit Balkon vorgesehen. 
 
Das Baugrundstück liegt im baurechtlichen Innenbe-
reich und das Bauvorhaben fügt sich nach Art und Maß 
der Nutzung in die Umgebungsbebauung ein. Die nach 
der gemeindlichen Stellplatzsatzung erforderlichen 
Stellplätze sind nachgewiesen. Das Bauvorhaben ist 
planungsrechtlich zulässig.   
 
Beschluss:           Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt.  
 
Abstimmungsbemerkung: 
1.Bürgermeister Herr Eberherr hat wegen persönlicher  
Beteiligung nach Art. 49 GO an der Beratung und 
Abstimmung nicht teilgenommen.  
2. Bürgermeister Herr Heiler hat für diesen TOP die 
Sitzungsleitung übernommen.  

 
b)  Errichtung eines Ersatzbaues für bestehendes   
   Lager und Werkstatt in Neuorthofen, Münchener  
   Str. 112, Fl.-Nr. 1305 
 

Das bestehende erdgeschossige Lager- und Werkstatt-
gebäude soll abgebrochen und durch einen Neubau in 
gleicher Größe ersetzt werden. Es soll als Lager mit 
Büro- und Sozialräumen für den bestehenden 
Schreinereibetrieb genutzt werden. Das Bauvorhaben 
liegt im Außenbereich und ist als sonstiges Vorhaben 
nach § 35 Abs. 2 BauGB zulässig. Öffentliche Belange 
werden durch das Bauvorhaben nicht beeinträchtigt.  
Eine Wohnbebauung ist hier nicht geplant.  
 
Beschluss:           Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.  
 
Abstimmungsbemerkung: 
1.Bürgermeister Herr Eberherr hat wegen persönlicher  
Beteiligung nach Art. 49 GO an der Beratung und 
Abstimmung nicht teilgenommen.  
2. Bürgermeister Herr Heiler hat für diesen TOP die 
Sitzungsleitung übernommen.  
 
Zuschussanträge 
 
Zuschussantrag Kreisverkehrswacht Ebersberg e.V. 
Mit Schreiben vom 09.01.2017 hat die Deutsche 
Verkehrswacht Ebersberg einen Zuschussantrag gestellt. 
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Hier handelt es sich um einen einmaligen Zuschussantrag 
zur Neuanschaffung eines Verkehrssicherheitsanhängers 
und eines entsprechenden Zugfahrzeuges, um die 
notwendigen Materialien zu den jeweiligen Verkehrs-
sicherheitsveranstaltungen transportieren zu können. 
  
Es wird ersucht, den Zuschuss in Höhe von 0,30 € pro 
Gemeindebürger zu gewähren. 
Bei derzeit 2269 Einwohnern der Gemeinde würde hier 
ein Betrag von 680,70 € anstehen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt den beantragten Zuschuss 
in Höhe von 680,70 € für die 
Kreisverkehrswacht Ebersberg e.V.  
 
 
Zuschussantrag Helferkreis i. Lkr. Ebersberg e.V. 
Mit Schreiben vom 08. Januar 2017 hat der Helferkreis im 
Lkr. Ebersberg e.V. um Unterstützung seiner 
Organisation ersucht. Der Helferkreis leistet bei Ver-
kehrsunfällen und auch bei häuslichen und persönlichen 
Unfällen der Bürger des Landkreises seelische und 
organisatorische Hilfe und Betreuung und unterstützt 
somit die Fachkräfte vor Ort an der Unfallstelle.  
 
Einstimmiger Beschluss:  
Der Gemeinderat Egmating beschließt,  
dem Helferkreis im  LKR. Ebersberg e.V. einen 
Zuschuss in Höhe von 100,-- € zu gewähren.  
 
 
 
Errichtung einer Galerie im Bauhof 
Es ist geplant, zur Lagerung von Leichtgut (Mülltonnen/ 
Bauhofgeräte/Straßenpfosten und allgem. Lagerungen) in 
der Splitthalle des Bauhofs an der Münchener Str. 38 eine 
Galerie anzubringen. Die Materialkosten werden sich auf 
ca. 10.000,-- € belaufen, die Ausführung soll größtenteils 
von den Bauhofmitarbeitern übernommen werden. Für die 
Materialkostenwerden noch Angebote eingeholt. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating erklärt sein Einver-
ständnis für die Anbringung einer Galerie als 
Lagerplatz in der Halle des Bauhofs.  
 
 
Bestätigung des  Feuerwehrkommandanten der 
Feuerwehr Egmating gemäß Art. 8 Abs. 4 Bayerisches 
Feuerwehrgesetz in Verbindung mit P. 8.2 
VollzBekBayFwG 
In der Dienstversammlung vom 14. Januar 2017 wurde in 
ordnungsgemäß durchgeführter Wahl  Herr Karl Thoma, 
geb. 07.05.1964, wohnhaft in 85658 Egmating, Schloßstr. 
40, zum Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Egmating, gewählt. 
Stellvertretender Kommandant ist wie bisher Herr 
Christian Genseder, der bereits von der Gemeinde 
Egmating als Kommandant bestätigt ist.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating bestätigt gem. Art. 8 Abs. 
4 BayFwG die Neuwahl des Kommandanten, Herrn 
Karl Thoma ab dem 14. Januar 2017. 

 An dem gemäß Art. 8 Abs. 3 und 5 in Verbindung 
mit § 7 Abs. 1 der 1.AVBayFwG vorgeschriebenen 
Lehrgang „Gruppenführer“ und „Leiter einer 
Feuerwehr“ hat 
Herr Karl Thoma bereits erfolgreich teilgenommen.  
 
 

Antrag auf Errichtung eines neuen 
Kinderspielplatzes 
Eine Elterninitiative hat beantragt, einen neuen Kinder-
spielplatz im Bereich Kirchsteig-Kreuzberg-Buchgraben 
zu errichten. Mit einer Unterschriftensammlung von 24 
Eltern wird begründet, dass in diesem Bereich ein 
Spielplatz mit Klettergeräten, Sandplatz und Rutschen 
für Kinder jeden Alters großen Anklang und Zustimmung 
finden würde. 
 

Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating erteilt seine Zustim-
mung für die Errichtung eines Spielplatzes neben 
dem Friedhof nach Auflösung des Spielplatzes in 
der Schloßstraße. Als Kostenrahmen wird vorläufig 
von der Gemeinde Egmating ein Betrag von 8.000,- € 
vorgeschlagen.   
 
 

Dorfladen Egmating 
Bezüglich der Errichtung eines Dorfladens für die 
Gemeinde Egmating hat Herr Gröll eine Standort-
bewertung  und einen Diskussionsentwurf erstellt. 
Die der Verwaltung vorgelegten Unterlagen sind dem 
Gemeinderat zugegangen.  
Aufgrund der Analyse von Herrn Gröll wurden für die 
Errichtung eines Dorfladens verhältnismäßig hohe 
Umsatzzahlen errechnet, um eine Wirtschaftlichkeit zu 
erreichen. Dabei wurde allerdings ein Grundstücksan-
kauf und Neubau eines Gebäudes in Erwägung 
gezogen. Als besten Standplatz für einen Dorfladen 
würde sich nur Nähe Rathaus/Schule oder an der 
Münchener Str. anbieten, wobei derzeit kein Angebot 
eines möglichen Grundstückes vorliegt. 
Bei einer Anmietung wäre die finanzielle Belastung 
wesentlich geringer. 
Als nächster Schritt wird ein Fragebogen für die Bürger 
erarbeitet, um schon im Vorfeld zu erkunden, ob die 
Bürger eine finanzielle Beteiligung in Form einer GmbH 
oder anderen Gesellschaft leisten möchten.  Auch wird 
im Gemeinderat bei einem weiteren Vorgehen ein 
Ausschuss zu bilden sein.  
Informationen werden die Bürger in einer eigenen 
Bürgerversammlung erhalten. 
 
Bei Vorliegen des ausgearbeiteten Fragebogens wird im 
Gemeinderat erneut beraten.  
 
Sonstiges und Anfragen 
a) Rückhaltebecken Augraben 
Inzwischen wurde im Gemeinderat Glonn erneut über 
das Hochwasser Rückhaltebecken Augraben beraten. 
Nach aktuellem Stand ist eine Erschließung nicht über 
Münster vorgesehen, sondern weiter nördlich über 
Reiserthal. 
 
b) Dorfladen – Standortbewertung und Analyse 
Im Gemeinderat wurde angeregt, die von Herrn Gröll 
erarbeitete Bewertung zur Information an die Bürger in 
der Homepage der Gemeinde einzustellen. 
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 21. MÄRZ 2017 
 
 
Bauantrag 
Dachgeschossausbau mit Erhöhung des Kniestocks 
am Wohnhaus in Münster, Killistr. 32, Fl.-Nr. 1796 
 
Die bestehende Wohnung im Bauernhaus der Hofstelle 
soll aus Platzgründen erweitert werden. 
 
Dazu ist geplant, den Dachstuhl um 1,00 m anzuheben 
und das Dachgeschoss zur Wohnnutzung auszubauen. 
Die Wohnflächenmehrung dient der Vergrößerung der 
bestehenden Wohnung.  
 
Der First des Wohnhauses ist nach der Erhöhung immer 
noch niedriger als der bestehende First des 
Wirtschaftsgebäudes. Ortsplanerisch wirkt sich die 
Firsterhöhung im Zusammenwirken mit dem 
Nachbargebäude positiv aus.  
 
Planungsrechtlich ist die Gebäudeerweiterung nach § 35 
Abs. 4 Nr. 5 zulässig. 
   
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt.  
 
 
Baugebiet Wolframsweg 
 
Die Gemeinde beabsichtigt, nach einer Grobüberplanung 
des Wolframswegs eine Flächennutzungsplanänderung 
durchzuführen. Dazu führte das Ing.-Büro Baumann eine 
Flächenanalyse durch.  
Die Gemeinde will am Wolframsweg Bauerwartungsland 
für Einheimische erwerben. Für diesen Zweck wurde eine 
Flächenberechnung durchgeführt.  
 
Die Anlieger sollen ca. 20 % der gesamten Flächen als 
Bauerwartungsland verkaufen. Ein gewisser Anteil 
Straßengrund muss miterworben werden. Die Flächen 
des gesamten Umgriffs der Flächennutzungsplan-
änderung und des anschließenden Bebauungsplans 
sollen dabei herangezogen werden.  
 

Durch die neuen Anträge der Eigentümer ergibt sich aber 
keine wesentliche Flächenmehrung. Eine neue Flächen-
berechnung ist daher nicht erforderlich. Das Ergebnis 
einer Planung ist im Vorfeld nicht absehbar. 
 
1. Beschlussvorschlag: 
Die Gemeinde erwirbt die vom Architekturbüro Baumann 
errechneten Flächen zum abgesprochenen Preis. Jedem 
Gemeinderat ist der vereinbarte Preis bekannt.   
 
Im Bauausschuss wurde über den weiteren Verlauf 
bereits beraten.  
Inzwischen hat sich die Sachlage wiederum verändert, da 
ein Teil der Grundstückseigen-tümer neue Einwände über 
die Abgabe der Abtretungs-flächen an die Gemeinde 
bezüglich einer Teilfläche, die als Mischgebiet 
einbezogen werden soll, vorgebracht haben. Dazu wurde 
vor der Sitzung ein neuer Vorschlag von einer 
Eigentümergemeinschaft eingereicht. 

 Einstimmiger Beschluss: 
 
Bürgermeister Herr Eberherr schlägt vor, die 
Angelegenheit in nichtöffentlicher Sitzung zu 
beschließen. 
 
 
Antrag auf Bauleitplanung "Lindacher Str." (2)  
 
Ein Grundstückseigentümer an der Lindacher Str. 
beabsichtigt, das Baugebiet an der Lindacher Str. zu 
erweitern. Er erklärte sich bereit, die von der Gemeinde 
geforderten Maßnahmen für Schaffung von Bauland für 
Einheimische zu akzeptieren. 
 
Bei Vorgesprächen im Landratsamt mit den Abteilungen 
Baurecht, Naturschutz und Immissionsschutz wurden 
keine größeren Einwendungen vorgebracht. Nach der 
neuesten Rechtsprechung müsste die Gemeinde 
nachweisen, dass innerörtlich keine verfügbaren 
Flächen zur Bebauung vorhanden sind.  
 
1.Beschlussvorschlag 
Der Gemeinderat beabsichtigt, an der Lindacher Straße 
eine Flächennutzungsplanänderung mit anschließendem 
Bebauungsplan durchzuführen. Das Architekturbüro 
Seiz soll einen entsprechenden Flächenänderungsplan 
vorbereiten.  
 

Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Eigentümer 
über einen entsprechenden Grunderwerb für 
Straßengrund und Einheimischenbauland zu ver-
handeln. Auch muss vom Grundstückseigentümer eine 
entsprechende Kostenübernahmeerklärung erfolgen. 
 
Da im Gemeindebereich keine Flächen für  
Einheimischen-Grundstücke vorhanden sind, könnte 
hier im Außenbereich eine Ausweisung erfolgen.  
 
Beschluss:           Abstimmungsergebnis: 13 : 0 
Bürgermeister Herr Eberherr schlägt vor, eine erneute 
Beratung und Entscheidung in der nichtöffentlichen 
Sitzung zu treffen.  
 
Abstimmungsbemerkung:  
Wegen persönlicher Beteiligung hat Gemeindrat Herr 
Egerland gem. Art. 49 GO an der Beratung und 
Abstimmung nicht teilgenommen.  
 
 
Zuschussantrag Bayer. Bauernverband  
 
Der Bayerische Bauernverband hat an die Gemeinde 
Egmating Antrag gestellt, für das abgelaufene Jahr 
2016 einen Zuschuss für die Kath. Dorfhelferinnen und 
Betriebshelfer zu leisten. 
 
Im Gemeindebereich sind keine Einsatzstunden 
angefallen, jedoch wird wie bereits für die Vorjahre ein 
Festzuschuss in Höhe von 200,-- € erbeten.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat  bewilligt zur Unterstützung der Dorf-
helferinnen und Betriebshelfer dem Bayer. Bauern-
Verband einen Zuschussbetrag in  Höhe von 200,-- €.  
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Anfragen und Sonstiges 
 
a) Konzessionsvergabe von Strom- und Gasnetzen 
Mit Rundschreiben vom 07. März 2017 des Bayer. 
Gemeindetages werden die Gemeinden informiert, dass 
die Erdgasrechte neu zu vergeben sind. Als einziger 
Bieter hat sich wie bisher die Erdgas Südbayern um die 

Konzession beworben. Die Vergabeentscheidung wird 
derzeit ausgearbeitet und dem Gemeinderat nochmals 
vorgelegt. 
 
 
b) Antrag zum Verkehrsraum  
  "Am Geisfeld/Hafnerweg/Sonnblick“ 
 
Anlieger des Wohngebietes haben Anträge an die 
Gemeinde gestellt, dass hier Spielstraßen und Tempo 30 
ausgewiesen und Sperrpfosten vor dem Fußweg 
„Sonnblick / Geisfeld“ angebracht werden sollen.  
 

Die Gemeinde hat diese Anliegen abgelehnt, da hier 
aufgrund eines reinen Wohngebietes und eines 
verhältnismäßig geringfügigen Verkehrsaufkommens 
diese Maßnahmen nicht sinnvoll erscheinen. 
 

Eine Gemeinde kann keine Überwachung vornehmen, 
wenn verbotener Weise Gehwege als Durchgangsfahrten 
genutzt werden, bzw. die bereits vorhandenen Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen nicht eingehalten werden. 

 
Die Gemeinde fragt jedoch beim Anlieger des Fußweges 
an, ob hier ein Zaunangelegt werden kann, um eine 
Befahrung durch Fahrzeuge zu verhindern.   

 c)  Alarmsituation im Schulgebäude 
Gemeinderätin Frau Breithaupt weist auf eine Gefahren-

lage bei einem Brand in der Schule hin, da es hier keine 

feuerwehrtaugliche Alarmanlage gibt und der Alarm mit 

Glocke ausgelöst werden muss Bürgermeister Herr 

Eberherr verweist darauf, dass das Schulhaus dem-

nächst saniert wird und somit auch neue Brandschutz-

maßnahmen getroffen werden.  

Eine neue Anlage für diese Übergangszeit würde 

enorme Kosten verursachen.  

Möglich wäre hier eine Abhilfe mit der Anschaffung von 

weiteren Glocken für jeden Klassenraum.  

 

d) Gemeindemitteilungen  

Die Gemeindemitteilungen erscheinen derzeit nur noch 

vor den Sommerferien und vor den Weihnachtsferien.  

Die Vereine möchten jedoch bezüglich ihrer Veran-

staltungshinweise wieder eine zusätzliche Ausgabe. 
 

Die Gemeinde hat die Ausgabe vor den Osterferien 

eingestellt, da in diesem kurzen Zeitraum meist keine 

wichtigen Mitteilungen für die Bürger anfallen. 

Die Termine der Vereine für die nächste Ausgabe zu 

den Sommerferien stehen ja bereits Ende des Vorjahres 

fest und werden auch im Veranstaltungskalender 

veröffentlicht. 
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 16. MAI 2017 
 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 
Sachverhalt: 
Der Finanzausschuss des Gemeinderates Egmating 
befasste sich im Rahmen der Haushaltsvorberatung am 
02.05.2017 ausführlich mit dem vorgelegten Entwurf des 
Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung. 
Entsprechend dem Beratungsergebnis wird der Entwurf 
dem Gemeinderat nun zur Beschlussfassung 
vorgeschlagen. 
Der 1. Bürgermeister Eberherr sowie Kämmerer Markus 
Zistl erläuterten die wichtigsten Eckdaten sowie die 
voraussichtliche künftige Entwicklung des 
Gemeindehaushalts. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt 
die Gemeinde Egmating folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2017 wird hiermit festgesetzt; er schließt im 
 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen 

und Ausgaben mit 
3.871.000 € €

und im  

Vermögenshaushalt in den Einnahmen 
und Ausgaben mit 

3.644.000 € €

ab. 
§ 2 

Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 
festgesetzt. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht  festgesetzt. 

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende 
Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer a) für die land- und 

forstwirtschaftlichen 
Betriebe 

(A) 330 v.H. 

 b) für die Grundstücke (B) 330 v.H. 
    
2. Gewerbesteuer   350 v.H 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
600.000 € festgesetzt. 

§ 6 
Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen und 
Ausgaben und/oder den Stellenplan beziehen, werden 
nicht aufgenommen. 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2017  in 
Kraft. 
 
 

Finanzplan 2016-2020 
Sowohl Finanzplan als auch Investitionsprogramm 
wurden im Rahmen der Haushaltsvorberatung am 
02.05.2017 vom Finanzausschuss ausführlich 
diskutiert und dem Gemeinderat nun zur 
Beschlussfassung vorgeschlagen. 

 Einstimmiger Beschluss: 
Der Finanzplan (Art. 70 GO) wird in den Einnahmen und 
Ausgaben nach den Endsummen, das 
Investitionsprogramm nach der Anlage im 
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2016 mit 2020 
vom Gemeinderat beschlossen. 
 
 

Bauanträge 

 

a)   Schloßstr. 17, Errichtung Flutlichtanlage 

Am Sportplatz soll eine neue Flutlichtanlage errichtet 
werden. Das Vorhaben liegt im baurechtlichen Außen-
bereich. Es handelt sich um ein sonstiges Vorhaben das 
zulässig ist, wenn öffentliche Belange nicht beein-
trächtigt werden. Der FNP stellt für das Grundstück eine 
Sportplatzfläche dar. Eine Beeinträchtigung öffentlicher 
Belange ist nicht festzustellen. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu. 
 
 
b)   Abbruch des landw. Gebäudes und Neubau  
    einer Maschinenhalle mit Wohnhaus,          
    Schloßstraße 38, Fl.-Nr.  140 
Die landw. Gebäudeteile der Hofstelle sollen abge-
brochen und in etwa gleicher Kubatur trauf- und first-
gleich mit dem bestehenden Wohnhaus wieder aufge-
baut werden. Dabei ist vorgesehen, an das bestehende 
Wohnhaus nach Westen eine Maschinenhalle und nach 
Süden ein Einfamilienhaus anzubauen, so dass wieder 
die L-Form der früheren Hofstelle entsteht.  
 
Das Baugrundstück liegt im baurechtlichen Innenbe-
reich ohne Bebauungsplan und das Bauvorhaben fügt 
sich nach Art und Maß der Nutzung in die Umgebungs-
bebauung ein. Die Stellplätze werden im Innenhof ange-
legt. Das Bauvorhaben ist planungsrechtlich zulässig. 
  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt.  
 
 
c)   Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines     
    Austragshauses, Münster,  Fl.-Nr. 1580  
Der Antragsteller plant südöstlich seiner Hofstelle die 
Errichtung eines Austragshauses mit einer Grund- 
fläche von 13,00 x 8,50 m. Das Baugrundstück liegt im 
baurechtlichen Außenbereich, so dass die planungs-
rechtliche Zulässigkeit nach § 35 BauGB zu prüfen ist. 
  
Nach Abs. 1  dieser Vorschrift wäre das Vorhaben 
zulässig, wenn es einem land- oder forstwirtschaftlichen 
Betrieb dient. Ob die Vorgaben des „Dienens“ hier erfüllt 
sind, ist seitens des LRA in Abstimmung mit der 
zuständigen Fachbehörde zu klären.  
 
Die weiteren Vorgaben, dass eine ausreichende 
Erschließung gesichert ist, und dass keine öffentlichen 
Belange entgegenstehen, sind hier erfüllt.  
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Beschluss:            Abstimmungsergebnis: 12 : 3 
Dem Vorbescheid wird bei planungsrechtlicher Zulässig-
keit das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  
Aus Gründen des Ortsbildes wird empfohlen, den Stand-
ort soweit nach Nordwesten zu verschieben, so dass sich 
mit dem bestehenden Wohnhaus der Hofstelle nach 
Süden eine Gebäudeflucht ergibt. 
 
 
Antrag auf Befangenheit zum Tagesordnungspunkt   
Baulandausweisung Wolframsweg 
Aus der Mitte des Gemeinderates wird der Antrag gestellt, 
dass Gemeinderat Herr Egerland bezüglich seines 
eigenen Baulandausweisungsantrages als befangen gilt 
und somit an der Beratung und Abstimmung nicht 
teilnehmen kann. 
 
Beschluss:            Abstimmungsergebnis: 11 : 2 
Der Gemeinderat Egmating sieht mehrheitlich keine 
persönliche Beteiligung nach Art. 49 Abs. 1 GO von 
Gemeinderat Herrn Egerland zu dem TOP Bauland-
ausweisung Wolframsweg gegeben. 
 
Abstimmungsbemerkung:  
Die Gemeinderäte Herr Egerland und Herr Voglrieder 
haben wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 49 Abs.1 
GO an der Beratung und Abstimmung nicht teilge-
nommen. 
 
 
Baulandausweisung Wolframsweg 
Mit Schreiben vom 09. April 2017 wird von den Gemein-
deräten Bernhard und Magdalena Wagner beantragt, die 
Kriterien für Baulandausweisungen für zukünftige Aus-
weisungen, wie bereits einmal im Februar/2013 be-
schlossen, grundsätzlich festzusetzen.  
Demnach würden bei allen Baulandausweisungen nur 
noch in Anbindung des sogenannten „Einheimischen-
modells“ mit Bedingungen für den Verkauf und Nutzung 
der Grundstücke an die Gemeinde genehmigt.  
 
Im Bauausschuss wurde diesbezüglich nochmals über 
den Antrag beraten. 
 
Beschluss:            Abstimmungsergebnis: 2 : 12 
Der Gemeinderat schließt sich dem Antrag der SPD  & 
Parteilosen-Fraktion an und wird im Einzelfall jeweils 
seine Entscheidung treffen. 
 
Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Voglrieder nahm wegen persönlicher 
Beteiligung an der Beratung und Abstimmung nach Art. 
49 Abs. 1 GO nicht teil. 
 
Beschluss:            Abstimmungsergebnis: 12 : 2 
Der Gemeinderat billigt das Verhandlungsergebnis des 1. 
Bürgermeisters mit den Grundabtretungen der einzelnen 
Anlieger gem. Aufstellung vom Bauamt der VG Glonn 
(Herrn Brilmayer). 
 
 Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Voglrieder nahm an der Beratung und 
Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 49 
Abs. 1 GO nicht teil.  

 Beschluss:           Abstimmungsergebnis: 12 : 2 
Der Gemeinderat fordert die Verwaltung auf, die Notar-
verträge für die Grundabtretungen auszuarbeiten und 
beim  Notar zu den bekannten Konditionen abzu-
schließen. Die Notarverträge werden dem Gemeinderat 
dann zur Prüfung und Billigung vorgelegt.  
    
Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Voglrieder nahm an der Beratung 
und Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung nach 
Art. 49 Abs. 1 GO nicht teil.  
 
 
ZUSCHUSSANTRÄGE 
 
a)     Schützenverein Frohsinn  
Der örtliche Schützenverein Frohsinn beantragt für die 
Modernisierung seiner Schießanlage eine finanzielle 
Unterstützung der Gemeinde. Die Gesamtinvestitions-
summe für die geplante elektronische Schießanlage 
wird sich auf ca. 18.000,-- € belaufen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating gewährt dem Schützen-
verein Frohsinn für die Förderung des Schießsportes 
und damit zur Modernisierung seiner Schießanlage 
einen Zuschuss von ca. 20 % der geplanten Maßnahme  
somit  3.600,-- €.   
 
Abstimmungsbemerkung:  
Mit Sitzungsbeschluss  vom 29 .Oktober 2013 wurde 
dem Schützenverein bereits ein Zuschuss in Höhe von 
1.000,-- € für einen Vordachausbau zugesprochen, der 
jedoch nicht ausgeführt werden konnte. 
Dieser Zuschuss wird dem Schützenverein zum Betrag 
von 3.600,-- € mitausbezahlt. 
 
b)  Kreisverkehrswacht Ebersberg e.V.  
In der Sitzung vom 21.02.2017 wurde ein einmaliger 
Zuschuss für die Anschaffung eines Verkehrssicher-
heitsanhängers und eines Zugfahrzeuges für die 
Kreisverkehrswacht beraten und beschlossen. Nunmehr 
wird auch eine Erhöhung des laufenden „Gemeinde-
pfennigs“ beantragt. 
Bisher wurde die Kreisverkehrswacht pro Einwohner 
jährlich mit 0,02 € bezuschusst. Für das Jahr 2017 ist 
diese laufende Zahlung in dem einmaligen Zuschuss 
bereits enthalten. 
Die Verkehrswacht leistet wertvolle Arbeit in der Ver-
kehrserziehung und der Information über die Gefahren 
im Verkehr vor allem bei Kindern und Jugendlichen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating beschließt, den laufenden 
Zuschuss für die Verkehrswacht Ebersberg e.V. ab 
2018 von 0,02 € auf 0,05 € pro Einwohner zu erhöhen.  
 
c)   Blaskapelle Egmating 
Die Blaskapelle Egmating hat mit Schreiben vom  
03. Mai 2017 um einen Zuschuss ersucht. 
Die Zuwendung soll zur Abdeckung laufender Kosten 
dienen, hauptsächlich zur Beschaffung neuer 
Notensätze und der Jugendarbeit, um Neumitglieder mit 
Einheitsgewändern auszustatten. 
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Die Blaskapelle Egmating hat bisher keine jährlichen 
Zuschüsse beantragt und erhalten. Der Gemeinderat 
sollte deshalb über den Zuschussbetrag beraten.  
 
 

Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating beschließt, der  Blaskapelle 
Egmating einen Zuschuss in Höhe von 1.000,-- € zu 
gewähren. 
 
 
Antrag auf Fällgenehmigung Bäckergasse 3 
 
Auf dem Grundstück in der Bäckergasse 3 sind nach 
Angaben der Eigentümer 2 Birken und1 Tanne 
mittlerweile zu hoch gewachsen und stellen eine Gefahr 
durch Umfallen bei Sturmwetter für das Wohnhaus und 
die Nachbargebäude und auch Telefonleitungen dar.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt die Fällung der zwei Birken 
und der Tanne auf dem Grundstück, Flur-Nr. 148/1, 
Bäckergasse 3 mit dem Hinweis an die Grundeigentümer, 
die Fällung erst im Herbst wegen der Schonzeit der Vögel 
vorzunehmen.  
 
 
Antrag auf  
Bedarfsanerkennung einer Großtagespflege  
 
Mit Schreiben vom 24.04.2017 wird eine Bedarfsaner-
kennung für eine Großtagespflege, ausgerichtet auf die 
Betreuung von Kindern bis zu 3 Jahren, beantragt. 
Als Standort wird eine Erdgeschoßwohnung im Keltenring 
angegeben, die bereits vom Jugendamt besichtigt und 
beurteilt worden sein soll. 
 
Es wird im Antrag angegeben, dass bei dieser Groß-
tagespflege in den Räumlichkeiten bis zu maximal 10 
Kinder betreut werden können.  
In der Kinderkrippe des BRK ergeben sich immer wieder 
Platzprobleme, somit könnte die Gemeinde allen 
Antragstellern auf einen Kinderkrippenplatz besser 
gerecht werden.   
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating befürwortet den Antrag auf 
die Bedarfsanerkennung für eine Großtagespflege im 
Keltenring 14. Die erforderlichen Genehmigungen vom 
Jugendamt Ebersberg sind Voraussetzung für die 
Genehmigung.   
 
 

SONSTIGES UND ANFRAGEN 

a)  Geschwindigkeitsmessungen 

 
Aufgrund von Bürgeranfragen wurde eine Woche im April 
eine Geschwindigkeitsmessung in der Ehamostaße 
vorgenommen. Die Messung hat ergeben, dass von 5824 
Fahrzeugen nur geringe Überschreitungen zu 
verzeichnen sind. 
Bei      2 Fahrzeugen wurden       50 km/h festgestellt,       
und 370 Fahrzeuge wurden mit   40 km/h registriert 

 b)  Einladung Bürgerversammlung 
 
Die Gemeinde Egmating lädt am Mittwoch, den 24. Mai 
2017 zu einer Bürgerversammlung ein. 
Hier werden die Bürger über den Stand der geplanten  
Digitalisierungsmaßnahmen der Deutschen Glasfaser, 
einer Information über einen mobilen Supermarkt und 
über die Ergebnisse der Befragung zum Dorfladen 
informiert. 
 
 
c)  Stockschützenturnier 
 
Das jährliche Turnier der Stockschützen in der 
Gemeinde wird voraussichtlich Ende Juni/Anfang Juli 
2017 stattfinden. Zur Teilnahme sollen deshalb auch 
wieder eine Mannschaft des Gemeinderates und des 
Kameraden- und Kriegervereines antreten. 
 
Zur Teilnahme für den Gemeinderat haben sich ange-
meldet:  Markus Winter, Anton Werner, Hans Heiler und 
Andreas Riedl. 
Zur Teilnahme für den Kameraden- und Kriegerverein 
haben sich angemeldet: Ernst Eberherr, Heinz Ott, 
Andreas Voglrieder und Georg Stündler-Liebl. 
 
 
d)   Skulpturenpfad der Gemeinde Höhenkirchen  
 
Die Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn wird im 
Rahmen ihres Kulturjahres einen Skulpturenpfad 
anlegen, wobei bei den Nachbargemeinden angefragt 
wurde, ob sich diese mit Skulpturenausstellungen 
beteiligen möchten. 
 

Da der Verwaltung keine ausstellungswürdigen Skulp-
turen im Gemeindebereich Egmating bekannt sind, 
wurde keine Zusage an die Nachbargemeinde erteilt. 
 
Gemeinderätin Frau Breithaupt ist der Ansicht, dass 
diese Anfrage der Gemeinde Höhenkirchen-Siegerts-
brunn vom Kulturausschuss behandelt werden hätte 
müssen. 
 
 
e)  Brandschutzmaßnahmen Schule 
 
Gemeinderat Herr Heiler fragt an, welche Maßnahmen 
bezüglich des Brandschutzes des Schulgebäudes 
erfolgt sind. 
 
Bürgermeister Herr Eberherr informiert, dass nach 
Prüfung des Landratsamtes festgestellt worden ist, dass 
nach Austausch der Glastüren vor mehreren Jahren, 
der Brandschutz bezüglich der Fluchtwege nicht mehr 
gewährleistet ist. 
 
In einem Eilgeschäft wurden daher  2 Gerüstbauten mit 
Außentreppen erworben, die voraussichtlich in den 
Pfingstferien geliefert und angebracht werden können. 
 
 
Die Kosten belaufen sich auf 36.000,-- € und 
Aufstellungskosten von               ca. 4.500,--   €. 
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Landratsamt Ebersberg 
 
Pressemitteilung  

 

 

Ein dichtes Netz radelbarer Wege im Landkreis 

Nicht nur einen Meilenstein, sondern eine Vielzahl von Pflöcken in Form von modernen Wegweisern für das Rad-

wegnetz im Landkreis konnte Landrat Robert Niedergesäß kürzlich sehr erfreut in Augenschein nehmen. Die letzten 

Schilder im Landkreis werden dieser Tag noch angebracht, so dass pünktlich zur Rad-Saison ein komplettes Netz 

von Radwegen perfekt ausgeschildert ist. Auf der Ebersberger Gewerbeschau in der kommenden Woche wird das 

Netzwerk auf dem Stand des Landratsamtes präsentiert. 

Entstanden ist das Projekt einer systematischen Neubeschilderung aller Radlwege im Landkreis aus dem Mobilitäts-
Forum im Jahr 2012; die Idee war, die mehr als 20 Jahre Beschilderung mit gelben Hinweistafel neu zu konzipieren 
und umzusetzen. Die Konzeption wurde vorangetrieben vom „Runden Tisch Radwege (RTR), der sich zusammen-
setzt aus Fachleuten des ADFC, des Tourismusverbandes Grafing, Gemeindevertretern und Fachleuten aus dem 
Landratsamt. Als Berater fungierte erfolgreich ein renommiertes Verkehrsplanungsbüro, das sich auf den Radwege-
sektor spezialisiert hat. Die Planung erfolgt selbstverständlich in enger Abstimmung mit den Gemeinden, deren 
innerörtliche Radwegeverbindungen auch in die Beschilderung mit aufgenommen wurden. Auch die Bayerische 
Staatsforstverwaltung brachte sich konstruktiv ein, weil etliche Radwege in Staatswäldern verlaufen. 

Begonnen wurde mit der Umsetzung an den beiden durch den Landkreis führenden Fernradwegen (Isar-Inn und 
Sempt – Mangfall), weil beide Radwege in den Sommermonaten von vielen, z.T. ortsunkundigen Radlern stark 
frequentiert werden. Die Erfahrungen mit diesen beiden Radwegen flossen mit ein in die Umsetzung bei allen 
anderen radlbaren Wegen, die im Netz des Landkreises aufgenommen wurden. Die Demontage der alten 
Beschilderung und die Anbringung der neuen Schilder erfolgt in sehr kooperativer Weise durch die Bauhöfe der 
jeweiligen Gemeinden. Das durch eine zentrale Infoveranstaltung vorbildlich geschulte Personal der Bauhöfe 
installierte fachgerecht die rund 1.000 wegweisenden Schilder und die ca. 1.800 Zwischenwegweiser. 

Neu ist, dass in der Beschilderung nicht nur die Entfernung von Nah- und Fernzielen konkret angegeben ist, sondern 
dass auch die 14 Radrundwege des Landkreises, die im Freizeitführer ausgewiesen sind mit grünen Einhänge-
schildern an den Schildern gekennzeichnet werden. Dies wird die Sicherheit und Orientierung für Bürger und 
Gäste/Urlauber an den Radwegen nochmals deutlich verbessern. 
Landrat Robert Niedergesäß: „Ich freue mich, dass der Landkreis damit einen modernen Beschilderungs-Standard 
erreicht hat, der vorbildlich ist für unsere Region, vielen Dank an alle, die dies in teils ehrenamtlicher Arbeit 
ermöglicht haben.“ Durch jährliche Überprüfungen durch den ADFC bleibt auch künftig die geschaffene Qualität der 
Beschilderung erhalten. 

 
Landrat Niedergesäß ist überzeugt, dass 
dieses Projekt ein wichtiger Meilenstein hin 
zu einem fahrradfreundlichen Landkreis ist. 
„Aber wir ruhen uns nicht aus auf den 
Lorbeeren, sondern arbeiten schon jetzt 
daran, dieses Netz zu ergänzen mit einer 
Vielzahl von alttagstauglichen Rad-Strecken. 
Diese haben auch das Ziel, den 
Berufspendler, der bisher sein Auto benutzt 
um in die Arbeit zu kommen zu motivieren, 
zumindest bei gutem Wetter dafür sein 
Fahrrad zu nehmen“, so der Landrat. 
 

von links nach rechts, Mitglieder des RTR 

zusammen mit LR Robert Niedergesäß: 

 

Henry Rüstow und Johannes Dirscherl, LRA, 
Jochen Methner, ADFC, Sabine Mai, Stadt 
Ebersberg, Landrat, Augustinus Meusel, LRA, 

Wolfgang Staude, Tourismusverein Grafing, Dr. Georg Holley, Markt Markt Schwaben, Werner Hötzel, LRA 
 

nicht auf dem Foto: 

Tamara Moll, Poing, Hubert Uebel, ADFC und Norbert Neugebauer, LRA 
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Jetzt bewerben: Energiepreis 2017 des Landkreises Ebersberg 

 

Ab sofort bewerben kann man sich um den Energiepreis 2017 des Landkreises Ebersberg. „Der 
Landkreis zeichnet nun schon zum neunten Mal vorbildliches Engagement für den Klimaschutz aus. 
Beiträge, die uns letztlich allen zugutekommen, sollen mit dem Energiepreis eine besondere Wert- 

schätzung erfahren. Die insgesamt 117 bisherigen Bewerbungen zeigen beeindruckend, dass die Energiewende im 
Landkreis eine große Resonanz findet“, so Landrat Robert Niedergesäß im Info-Flyer zum diesjährigen 
Energiepreis. „Gehören Sie zu den Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmern oder Institutionen im Landkreis 
Ebersberg, die sich aktiv und engagiert für Klimaschutz einsetzen?  
Haben Sie Projekte oder Aktionen umgesetzt, die in besonderer Weise die Energiewende voranbringen? Dann freue 
ich mich auf Ihre Bewerbung um den Energiepreis 2017 des Landkreises Ebersberg!“, wirbt der Landrat um 
Teilnehmer. Dotiert ist der Energiepreis mit insgesamt 3000 Euro. Die Hälfte davon geht an den Erstplatzierten.  
Die Bewerbungsunterlagen können Interessierte telefonisch unter der Nummer (08092) 823 777 anfordern,  
im Internet findet man sie mit der Adresse www.energiewende-ebersberg.de. Den Info-Flyer gibt es im Landratsamt 
und in den Gemeindeverwaltungen. Bewerbungen gehen an das  
Landratsamt Ebersberg, Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg 
oder per  
E-Mail an augustinus.meusel@lra-ebe.de. Bewerbungsschluss  
ist am Freitag, 4. August 2017.   

 

Auf dem Foto:  

Landrat Robert Niedergesäß 

und Wirtschaftsförderer Augustinus Meusel  

mit dem Flyer zum Energiepreis 2017.  

 

Neue Homepage für den Tourismus im Landkreis 

Unter www.tourismus-ebersberg.de findet man auf der neugestalteten Homepage alles Wissenswerte rund um den 
Tourismus im Landkreis: Sehenswürdigkeiten, Ausflugsziele, Brauchtum, aber auch Übernachtungsmöglichkeiten in 
Hotels, Privatunterkünften oder auf dem Bauernhof, Gaststätten, Restaurants usw.. 

„Die Tourismushomepage bietet ein breites und interessantes Spektrum an Informationen sowohl für 
Landkreisbürger als auch für Tagesgäste und Urlauber“, lobt Landrat Robert Niedergesäß. „Außerdem findet man 
dort zum Beispiel auch praktische Landkreiskarten mit Fahrrad-Rundwegen, Karten zum Ebersberger Forst usw. mit 
vielen Ideen zur Freizeitgestaltung“, ergänzt Augustinus Meusel, Wirtschaftsförderer des Landkreises.  

Was auf der überarbeiteten Homepage angeboten werden soll, hat der vom Regionalmanagement organisierte 
Runde Tisch Tourismus ausgearbeitet. Seine Mitglieder treffen sich regelmäßig im Landratsamt. Mitwirkende sind 
der Tourismusverein Grafing e.V., der Hotel- und Gaststättenverband, der ADFC, Vertreter nicht organisierter 
Betriebe, der Stadt Ebersberg und des Amtes für Landwirtschaft.  

Beherbergungs- und Gaststättenbetriebe, die unter der Rubrik „Übernachten“ beziehungsweise „Essen und Trinken“ 
noch nicht aufgeführt sind, aber auf der Homepage erscheinen möchten, können ihre Angaben per E-Mail an 
vera.thurnhuber@lra-ebe.de im Landratsamt senden.  

 
 

 Auf dem Foto: 

Mitwirkende am Runden Tisch Tourismus 
zusammen mit Landrat Robert Niedergesäß 
bei der Präsentation der neuen Homepage 
auf der EGA 2017 in Ebersberg 

(von links):  

Karl-Heinz Schmeling, Hubert Uebel, Landrat 
Niedergesäß, Wirtschaftsförderer Augustinus 
Meusel, Wolfram Staude,  

Ingrid Stürzer und Silvia Freytag vom zuständigen 
Sachgebiet im Landratsamt, in deren Händen die 
technische Umsetzung lag. 
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                  VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  --     VVeerreeiinnsstteerrmmiinnee        22001177       

 

 
 

 
 

ZÜNDAPP-Treffen 
S a m s t a g ,  8 .  J u l i  a b  1 0  h  
 

 

WEINFEST  m i t  d e  
WADLBEISSER 
F r e it a g ,  4 .  A u g u s t ,  1 9  h  
 
 
Ö f f n u n g s z e i t e n    A p r i l      b i s      O k t o b e r :  
w o c h e n t a g s  v o n  1 1 . 3 0  –  1 4  h  &  a b  1 7 . 3 0  h  
S a m s t a g ,  S o n n -  u n d  F e i e r t a g  a b  1 1 . 3 0  h  
D i e n s t a g  &  M i t t w o c h  R u h e t a g e  

 
Haflhof Ott oHG •   85658 Münster/Egmating •  info@haflhof.de  • Tel. 08093 / 5336 
 

 

Tag Datum Veranstaltung Verein/Organisation Zeit Ort 

J u l i            2 0 1 7  

So 16.07. Gautrachtenfest in Bad Feilnbach GTEV 7.30 Kriegerdenkmal 

Fr/Sa 21./22.7. 
 

Weinfest /Beachparty 
 

BV   

Sa 29.07. Serenade Blasmusik  Schloss Egmating 

So 30.07. Trachtenfest in Glonn GTEV   8.30 Treffpunkt Festzelt 

S e p t e m b e r    2 0 1 7  

So 10.09. Tag der offenen Tür FFE   

Sa 23.09. Pfarrausflug  PGR  Wallberg 

O k t o b e r        2 0 1 7  

Di 03.10. Wiesn-Schakopfrennats BV   

Sa 07.10. Hoagascht mit Ehrungen GTEV 19.30 Haus der Gemeinde 

Fr-So 20.-22.10 Ausflug ins Allgäu  Blasmusik/GTEV   

Di 31.10. Herbstversammlung GTEV 19.30 Hotel Tannenhof  

N o v e m b e r     2 0 1 7  

Mo 06.11. Redaktionsschluss Gemeindemitteilung 

D e z e m b e r     2 0 1 7  

Sa 16.12. Klöpfeln der Trachtenkinder GTEV   

So 17.12. Christkindlmarkt alle    

Di 26.12. Stephanitanz BV  Haus der Gemeinde 

J a n u a r         2 0 1 8  

Fr 05.01. Christbaumversteigerung GTEV  Hotel Tannenhof 
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Rama Dama in Egmating am 8. April 2017 
 

Am Palmsamstag, den 8. April 2016, war 
es wie jedes Jahr im Frühling wieder 
soweit: Weit über 20 Helfer fanden sich 
um 9.00 Uhr an der Burschenhütte in 
Egmating ein, um gemeinsam das Dorf 
vom Müll zu befreien. Dabei waren wie 
immer der Trachtenverein, Burschen, 
Feuerwehrjugend und der SPD 
Ortsverein.  

Entlang der Ortsverbindungsstraßen rund 
um Egmating und im Dorf wurde 
eingesammelt, was andere nicht zum 
Recyclinghof bringen. 

„Wir jammern zwar auf hohen Niveau“, 
sagt Johann Hofer vom Trachtenverein, „Ein Pfand auf Coffee-to-go Becher wäre wünschenswert, wenn man die 
Zahl der eingesammelten Wegwerfbecher sieht.“ Insgesamt hat sich die Situation auf Egmatings Straßen 
verbessert. Autoreifen und andere sperrige Sachen waren so gut wie nicht mehr vertreten. Sicher ist dies auch ein 
Beweis für die offenen Augen des Bauhofteams, das das ganze Jahr über für Sauberkeit im Ort sorgt. Dass der 
Wald vor allem als Abladestelle für Müll verwendet wird, stört den 3. Bürgermeister Bernhard Wagner, der 
diplomierter Forstwirt ist. „Warum laden die Leute Ihren Müll an Parkplätzen zwischen Egmating und Kastenseeon 
ab? Wer ein Auto fährt sollte sich auch die Müllgebühren leisten können.“ 

     vorher 

 

 

nachher 

 

 

 
Ein Manko war, dass diesmal wirklich nur Helfer 
und keine Helferinnen dabei waren.  
Im nächsten Jahr wird es mit Sicherheit wieder  
weibliche Unterstützung geben.  
 
Nach getaner Arbeit spendierte die Gemeinde  
eine leckere Brotzeit in der Burschenhütte.  
 
Das Vereinskartell bedankt sich bei allen fleißigen 
Helfern und hofft wieder auf gute Unterstützung 
im Jahr 2018. 
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   Feuerwehr und Feuerwehrverein e. V.    

 Egmating 
 
  

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
es ist wieder an der Zeit, über aktuelle Themen der Feuerwehr Egmating zu berichten. 

 

Wie Sie vielleicht schon aus unterschiedlichen Quellen vernommen haben, hat Mitte des letzten Jahres, unser 

Kommandant Richard Hanisch sein Amt niedergelegt. Wir bedauern diesen Schritt und bedanken uns an dieser 

Stelle noch einmal für seine langjährige engagierte Arbeit als Kommandant. Am 14.01.2017 fanden daraufhin 

außerplanmäßig Neuwahlen für den ersten und zweiten Kommandanten statt. Hierbei wurden Karl Thoma zum 

neuen 1. Kommandanten gewählt und Christian Genseder als 2. Kommandant im Amt bestätigt.  

 

Beide Kommandanten haben diese Herausforderung mit frischem Elan angenommen. Erste Auswirkungen waren 

dann auch schnell für die ganze Gemeinde spürbar. So wurde nach einem Weg gesucht, etwas auf die Beine zu 

stellen, um unsere Ausrüstung auch mal für den Bürger (wenn auch indirekt) nutzbar zu machen und mit ihm ins 

Gespräch zu kommen. Daraus entstand die Idee, das Nacht-Schlitten-Fahren am Apostelweg und das 

Schlittschuhlaufen am Golfplatzweiher zu veranstalten. Dank großem Einsatz aller Aktiven und der Jugendfeuerwehr 

sowie der guten Wetterbedingungen, ist uns dies gelungen. Prompt wurden wir durch eine rege Teilnahme belohnt. 

An dieser Stelle sei bemerkt, das es sich hier um eine Spontan-Aktion handelte, gerne hätte wir unsere Termine 

schon vorher bekanntgegeben.  

 

Als Fazit bleibt hier nur noch zu sagen: „Es hod uns gfoin“ Fortsetzung folgt! 

Für unsere kleinen Mitbürger gibt es hier schon konkrete Termine. Diese entnehmen Sie bitte dem Ferienprogramm. 

 

Nun wollen wir uns hier auch noch einmal bei all unseren Unterstützern bedanken, die uns mit Ihren Spenden 

förderten. Besonders bedanken wollen wir uns bei der Firma Bösmeier, die die Anschaffung eines zweiten 

Defibrillators für die Gemeinde ermöglichte. Auch der Versicherungsagentur Oliver Gehrmann wollen wir danken, die 

uns bei der Anschaffung einer SMS-Alarmierung und neuen Computern finanziell sehr unterstützte. Diese Spenden 

schaffen uns neue Möglichkeiten und nützen damit letztendlich allen Bürgern unserer Gemeinde. 

 

Sollten Sie einmal Fragen an uns haben, oder Interesse einzusteigen, wir sind immer montags ab 19.15 Uhr im 

Gerätehaus (außer an Feiertagen und in den Ferien) für Sie da. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Ihre Kommandanten und die Vorstandschaft 
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Neues aus der BRK- Kinderkrippe Sonnenschein 
 
Und wieder ist ein Kinderkrippenjahr fast vorbei! 
Die meisten Veranstaltungen und Projekte fanden schon statt. Einige sind noch in Planung oder werden noch zu 
Ende geführt. 
 
Rückblick: 
Unser Anmeldetag: 
Unser „Anmeldetag mit offenen Türen“ im Januar  wurde wieder sehr gut besucht. Nicht nur Eltern aus Egmating 
sondern auch aus den umliegenden Dörfern kamen, um sich über unsere Arbeit zu informieren und hinter die 
Krippentüren zu sehen. Der Elternbeirat unterstützte uns mit einem kleinen Kaffee im Eingangsbereich. Somit hatten 
die Eltern gleich einen gemütlichen und freundlichen Empfang in netter Atmosphäre, bevor wir Sie zu einem Rund- 
gang abgeholt haben. 
Vielen Dank an unseren Elternbeirat für die tolle Unterstützung!☺ 
 
 
Fasching und Pyjamaparty: 
                      Auch dieses Jahr durften sich alle Kinder    
                      nach Lust und Laune für unsere Faschings- 
                      feier verkleiden. Die Verkleidung des Feuer- 
                      wehrmannes war  unser „Renner“! Bei      
                      einem bunten Buffet,  welches uns die Eltern 
                      mitgebracht hatten, konnten wir es uns  gut- 
                      gehen lassen. Danach wurde zur Musik     
                      getanzt mit Luftballons getobt und ver-     
                      schiedene Bewegungsspiele durchgeführt.   
 
                      Wir hatten alle einen riesen Spaß.  
                      Danke an die Eltern für unser gutes Buffet!☺  
 
 
                      Am unsinnigen Donnerstag durften alle Kinder mit ihrem Schlafanzug in die           
                      Einrichtung kommen. Auch da wurde viel getanzt und verschiedene Bewegungsspiele   
                      im Eingangsbereich angeboten.  
 
Farbprojekt: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Januar hat sich aus unserer Arbeit mit den Kindern ein Farbprojekt entwickelt, welches wir bis zum Sommerfest 
durchführen.  
 
Immer wieder werden verschiedene Angebote, Experimente, Bilderbuchbetrachtungen, Lieder und Spiele dazu 
angeboten.  
 



 

 

Juli   2017                             E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN               Seite          

  
 

 

  20  

 
 
 
Zu der Farbe Rot haben wir mit den größeren Kindern 
die Feuerwehr besuchen dürfen.  
Dies war ein tolles Erlebnis für Groß und Klein.  
 
 
Vielen Dank an die Feuerwehrmänner, die sich extra für 
uns Zeit genommen haben.☺ 
 
 
 
 
 
 
 

 
Osterfest mit Schattentheater: 
 
Am 13.04.2017 feierten wir unser Osterfest. Nach unserem 
leckeren Frühstücks-Büfett gingen wir gemeinsam auf 
Osternestsuche.  
Im Teamzimmer wurden wir endlich fündig. In einem großen 
Gemeinschaftsnest hat uns der Osterhase kleine Ostertütchen 
hineingelegt. Außer den süßen Kleinigkeiten war noch für jedes 
Kind ein „Schüttelei“(Rassel) drinnen. Diese kamen bei unseren 
Oster und Frühlingslieder gleich zum Einsatz.  
Zum Abschluss durften wir uns noch ein bayrisches 
Schattentheater ansehen, das Verena und Corinna vorbereitet 
haben. „Weckt Franzl auf, er verschlaft no Ostern“.  
Alle Kinder waren sehr begeistert und wirkten tatkräftig mit.  
 

 

 

 
Unsere Väter wurden wieder kurz vor Muttertag von uns 
zu einem geselligen „Muttertags- Geschenke- 
Bastelabend“ eingeladen.  
 
Während die Väter eine selbstzusammengestellte 
Backmischung in die Einweckgläser füllten, konnten sie 
sich untereinander austauschen. 
 
 Die „liebevoll“ eingefüllte Backmischung mit einem schön 
gestalteten Rezept durften die Kinder mit ihren Papas am 
Muttertag verschenken. Wir hoffen, dass es allen Mamas  
gefallen hat.  
 

Väter- 
Bastelabend: 
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Verabschiedung und ein herzliches Willkommen:☺ 
 
Leider ist es bald wieder so weit und wir müssen uns von unserer SPS-Praktikantin Julia Riedhofer nach einem 
Jahr verabschieden. Julia ist seit 1. September 2016 bei uns und wird uns noch bis 31.August begleiten. Wir hatten 
eine wunderschöne Zeit mit ihr und konnten Schritt für Schritt zusehen wie sie in ihrem Beruf als angehende 
Erzieherin gewachsen ist. Für uns warst du eine Bereicherung und dir für deine weitere Zukunft wünschen wir dir 
alles Gute!☺ 
 

Auch unsere Kristina Heinzl, Berufspraktikantin im Anerkennungsjahr der Erzieher Ausbildung, wird am 31.August  
bei uns ihre Ausbildung abschließen. Sie hat in unserer Einrichtung schon ihr erstes SPS- Jahr von ihrer Erzieher-
ausbildung absolviert. Daher freuen wir uns besonders, dass wir sie ab September als festes Team-Mitglied in 
unserem Hause begrüßen dürfen. Sie unterstützt uns auch weiterhin in der Schildkrötengruppe!☺ 
 

 
 
Kristina Heinzl ( kniehend bei den Kindern)ist die erste von rechts und Julia Riedhofer ist die zweite von rechts 
 
Zum Abschluss möchte ich mich noch beim Basarteam von Egmating für die großzügige Spende bedanken. Es gab 
für die Kinder neue Bücher und einen digitalen Bilderrahmen für den Eingangsbereich. 
 

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und erholsame Ferien!� 
 

Ihr Krippenteam von der BRK Kinderkrippe Sonnenschein 
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Neues aus dem BRK Kinderhort Rasselbande 
 

 
                      Jahres - Rückblick: 

 
Christkindlmarkt 
Im Dezember 2016 hat das Team des BRK 
Kinderhort, gemeinsam mit dem Elternbeirat einen 
Crepés-Stand am Egmatinger Christkindlmarkt 
betrieben. Durch den Verkauf vieler leckerer Crêpes 
konnten wir einiges an Einnahmen erzielen, welche 
den Kindern zugutekommen sollten. 
An unserer freitäglichen Kinderkonferenz haben die 
Kinder beschlossen, dass wir mit dem Erlös neue 
Spiele und Möbel für den Hort anschaffen. 

 
 

 
Projekte: 
Durch die Wissbegier, das Interesse und die Begeisterung der Kinder haben wir seit Januar 2017 verschiedene 
Projekte ins Leben gerufen, an denen die Kinder mit vielseitigen Erlebnissen, Freude und Spaß teilnehmen: 
 

Einmal um die Welt Rund ums Jahr Mikrokosmos 

 
Inhalt des Projektes: 

•  Weltkarte allgemein 
•  Kulturen 
•  Ausländische Küche 
•  Rohstoffe (Öl, Holz) 
•  Die Tiere unserer Welt 
 

 

 

 
Inhalt des Projektes: 

• Jahreszeiten  
(Bastel- und Hauswirtschaftliche 
Angebote) 

• Feste und Feiern  
(andere Kulturen z.B. Karneval Rio, 
Laternenfest China sowie auch 
traditionelle Feste) 

 
Inhalt des Projektes: 

• Arbeit mit dem Mikroskop,  
  verschiedene Pflanzen           
  (Venusfliegenfalle), Tiere, Pilze und 
    Mineralien 
• Entstehung eines Beetes   
  (Gemüse d Blumen) 
• Schichten der Erde 
• Kompost 
• Sinneswahrnehmung 
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      Sprechzeiten:  

 Mo 8.30 - 12.00   und  16.00- 18.00 

     Di   8.30 - 12.00   und 17.00- 19.00 

     Mi   nach Vereinbarung 

     Do  8.30 - 12.00  und     16.00- 18.00 

     Fr   8.30 - 12.00 
 

Zur besseren Planung bitten wir Sie - soweit 
möglich - telefonisch vorab einen Termin zu 
vereinbaren:                    �   08093 - 41 42 

 

Unser Elternbeirat 2016/2017 
  
Emenda Kessler und Franziska Göpel (1. Vorsitzende) 

 
Wir möchten uns beim Elternbeirat recht herzlich für die tatkräftige Unterstützung 
in diesem Schuljahr, sowie bei der Mitwirkung und Umsetzung von 
Veranstaltungen und Festen und den verschiedenen Projekten bedanken.  

 
 

 

Danke für die Spende: 
An dieser Stelle wollen wir auch nicht versäumen, uns beim Egmatinger Basar-Team zu bedanken. Wir bekamen 
aus dem Frühjahrsbasar eine Spende für unsere Einrichtung. Mit dieser Spende konnten wir die Kinder mit einer 
neuen Stereoanlage überraschen.  
Vielen herzlichen Dank ! 
 

 
Das diesjährige Schuljahr 2016/2017 werden wir mit unserem Sommerfest unter dem Motto: „Tanz in den 

Sommer“ feierlich beenden. 
 
 
 

     Hausärztliche  Praxis in Oberpframmern 

         DR. MED. M. BRUNDOBLER 
            FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN   

           TeI .        0 8 0 9 3  –  4 1  4 2  
         Mobi l        0 1 7 6   -  4 4  4 1 4 2  7 7  
         S iegertsbrunner Str .  13 
         85667    Oberpframmern 

          Liebe Patientinnen und Patienten, 
                         w i r  b ie ten für  Ihre  hausärz t l iche  bzw .  a l lgemeinmediz in ische      
                         Versorgung in  unserer  Prax is  (ehem. Dr. G. Klein) u.a. an:  
 

 

        Ihre Praxis  
        Dr. Brundobler         

              

 

EKG 
Lungenfunkt ion  
Belastungs-E KG 
Ul traschal l /Sonogra f ie  
Gesundhei tsuntersuchung (Check-up)  ab 35 J .  
Krebsvorsorge (Männer )  ab 45 J .  
Hautkrebsscreening  
Jugendarbei tsschutzuntersuchungen  
Ps ychosomatische Grundversorgung  
Gesundhei tsbelehrung nach §  43 In fSchG 
INV ADE (Prävent ionsprogramm der  AOK)  
Hausbesuche  
Bet reuung im Al tenheim und Pf legeheim 

  

RReezzeeppttssaammmmeellsstteellllee  ddeerr    

HHuubbeerrttuuss  --  AAppootthheekkee  GGlloonnnn  

     

Lieferservice für die Bürger von Egmating.     
           
Wer bis 12:00 Uhr ein Rezept bzw. einen Bestellzettel in den Apotheken-
Briefkasten bei der Praxis Dr. Brundobler in Oberpframmern einwirft, wird 
in der Regel noch am selben Nachmittag zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
beliefert ( je nach Verfügbarkeit der Medikamente). 
 

Hubertus Apotheke             Tel. 08093 / 5039 
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A n d r e as   S p r u n k e l  

AUS   DER   PFARREI  -  FÜR   DIE   PFARREI 
 

              ST.   JOHANN   BAPTIST   UND   MICHAEL 

 
 
 

 

Liebe Pfarrgemeinde und am Pfarrleben Interessierte! 

 

Bei der Caritas-Frühjahrssammlung kam mit den bis jetzt per Briefsammlung 
überwiesenen Beträgen das Ergebnis von 2.796,94 Euro zusammen. In diesem Zusammenhang gebührt 
auch den Sammler/innen und Briefausträger/innen ein großer Dank. Sie „spenden“ zusätzlich Zeit, damit 
die Caritas-Stationen (in unserem Fall die Station in Grafing-Ebersberg) weiterhin so vielfältige 
Beratungs- und Hilfsangebote leisten können. 

40 % der Spendensumme verbleiben für caritative Zwecke in unserer Pfarrei. So können wir in diesem 
Jahr ein neues transportables Krankenbett und einen Toilettenstuhl für die Nachbarschaftshilfe erwerben. 
Beides wird manchmal in Notfällen kurzfristig benötigt und kann dann bei der NBH ausgeliehen werden. 

Sollten Sie diesbezüglich einmal Bedarf haben, dann wenden Sie sich bitte an Frau Christa Heiler, 
Einsatzleitung der NBH, Tel. 08095-400. 
 

Am Freitag, den 10. März kam 
Weihbischof Bernhard Haßlberger in 
unsere Pfarrei und spendete ca. 40 
Jugendlichen das Sakrament der 
Firmung. Im Anschluss an den 
Gottesdienst trafen sich alle Firmlinge 
mit Ihren Paten zu einem Empfang im 
Saal des Hauses der Gemeinde, wo 
dieses Gruppenfoto mit dem Bischof 
und den Leitern der Firmgruppen 
entstand. 
 

Von links: Peter Müller, Anneliese Eberl, 
Michaela Gröbmayr, Hannah Wagner, 
Weihbischof Bernhard Haßlberger, 
Theresia Kronester, Franziska Hofer, 
Sabine Riedmaier, Alexandra Müller-
Pohl 

 
 

 
IInnddiivviidduueellllee  GGrraabbmmaallggeessttaallttuunngg  

RReeppaarraattuurreenn                RReennoovviieerruunnggeenn                IInnsscchhrriifftteenn                
BBiillddhhaauueerraarrbbeeiitteenn  

NNaattuurrsstteeiinn  ffüürr  GGrraabb  uunndd  GGaarrtteenn 

       Andreas Sprunkel 
                                 Steinmetz- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintechniker  
            Oberpframmernerstr.  27     85658 Egmating 
              Tel.: 08095 / 87 32 39 Fax.: 08095 / 87 32 7 20       

           Mobil: 0176 / 22 91 31 22 
        Email: Steinbildhauer-Meister@t-online.de  

Ausstellung: Glonnerstr. 4 
         Termine jederzeit nach Vereinbarung  
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Am Sonntag, den 14. Mai durften 15 Kinder aus unserer Pfarrgemeinde das Sakrament der 
Heiligen Erstkommunion empfangen.  

Sie sind damit Mitglieder am Tisch des Herrn geworden. Wir wünschen ihnen, dass sie auch in Zukunft 
Freude an dieser Tischgemeinschaft haben. 

 

Reihe vorne von links: Mara Schwegler, Annalena Lang, Moritz Herbst, Elisabeth Bielmeier, Leonhard 
Piehlmaier, Korbinian Habammer, Annika Mayer, Lena Griffel 

Reihe Mitte von links: Gregor Sütsch, Philipp Nowotny, Elisa Dorny, Marinus Urch, Christina Lampl, 
Chiara Bachmeier, Seppi Hammouda 

Reihe hinten von links: Laura Weninger, Carsta Herbst, Martina Habammer, Pfarrer Kurt Riemhofer 

 

Wir wünschen den Firmlingen und Kommunionkindern, dass sie den Schwung und die Begeisterung für 
diese Sakramente aus den Gruppenstunden ins alltägliche Leben mit hineinnehmen können und vor 
allem auch, dass sie die Nähe Gottes und seinen Segen stets spüren dürfen. 

Natürlich freuen wir uns auch, wenn aus den Reihen der Kommunionkinder neue Ministranten 
hervorgehen. Bitte wendet euch bei Interesse nach dem Gottesdienst an die Ministranten in der Sakristei. 

Vorschau: 

Sa 08.07.2017 06.30 Uhr 
Leonhardi-Wallfahrt – Abmarsch am Friedhofskreuz um 
06.30 Uhr, Gottesdienst in Siegertsbrunn um 8.00 Uhr 

Sa 23.09.2017  
Pfarrausflug zum Wallberg - weitere Informationen 
erhalten Sie in den nächsten Pfarrbriefen 

Di 03.10.2017 08.45 Uhr 
Dankwallfahrt nach Maria Altenburg - Abmarsch am 
Friedhofskreuz um 8.45 Uhr, Gottesdienst in Altenburg 
um 10.30 Uhr 

So 03.12.2017 1. Advent 
bis zum Hl. Abend Frauentragen im Advent – wer die 
werdende Gottesmutter beherbergen möchte kann sich 
ab Anfang November im Pfarrbüro in die Liste eintragen. 

 

Aktuelle Informationen und den Pfarrbrief können sie auch im Internet 
unter www.erzbistum-muenchen.de/StJohannBaptistEgmating einsehen. 

 
 

Josef Mayer  Kurt Riemhofer 
PGR-Verantwortlicher für Öffentlichkeitsarbeit   Pfarrer und Dekan im JVD 
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       Gebirgstrachten- Erhaltungsverein 
         “Kreuzbergler“ Egmating e.V.       gegr:: 1920 

  
       EINLADUNG 

 

      zum  Hoagascht  am 

 

Samstag, 07. Oktober 2017, um 19.30 Uhr 

im Saal im Haus der Gemeinde 
 

Sie dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm, dargeboten von verschiedenen Musik- 

und Gesangsgruppen, freuen. Auch die humorvolle Seite kommt nicht zu kurz, dafür wird Heini 

Abfalter als Ansager sorgen. 

 

Zum Programm gehört auch unser Dank an langjährige Mitglieder und deren Ehrung. 

Besonders herzlich eingeladen sind auch alle Mitglieder, die in diesem Jahr ihren 50., 60., 70., 80. 

oder gar 90. Geburtstag gefeiert haben oder noch feiern werden. 

 

Wir freuen uns auf viele fröhliche Besucher. 

 
 

 

Noch ist der Trachtlersommer in vollem Gang. Am Sonntag, 16. Juli 2017, werden wir am 127. 

Gaufest des Gauverbandes I in Bad Feilnbach teilnehmen. Treffpunkt ist um 7.30 Uhr am 

Kriegerdenkmal. Dort startet der Bus zur gemeinsamen Fahrt nach Bad Feilnbach.  

 

Zwei Wochen später feiert unser Patenverein, die „Glonntaler“, ihr 110-jähriges Gründungsfest. 

Am Festsonntag, 30. Juli 2017, treffen wir uns um 8.30 Uhr im Festzelt in Glonn. Dabeisein wird 

auch unsere Kinder- u. Jugendgruppe, die bereits eifrig für einen Auftritt dort übt.  

 

Bei beiden Festen wäre es natürlich schön, wenn wir zahlreich erscheinen. 

Die Trachtler 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindemitteilungen ist 

Montag, der 6. November 2017 
 

Artikel bitte als Word docx. (kein pdf.) und die in den Text eingefügten Fotos bitte 
z u s ä t z l i c h  a l s  M a i l - A n h a n g  übermitteln. 

 

Die Gemeinde geht davon aus, dass nur Daten und Bilder übermittelt werden, mit deren Veröffentlichung 
die Betroffenen einverstanden sind. Für etwaige Ansprüche haften die Beitragshersteller. 
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 T S V    E G M A T I N G    e . V .  
     Badminton - Basketball - Fußball - Geräteturnen - Gymnastik - Stockschießen - Tischtennis -KiJuFö 

 
 
 

Deutsche Meisterin im Badminton kommt aus Egmating! 
 
Die Egmatingerin Tanja Eberl hat sich erstmals in ihrer 
Karriere gleich zwei Deutsche Meistertitel im Badminton 
gesichert.  
Bei den 30. Meisterschaften der Altersklassen in Solingen 
am letzten Mai Wochenende konnte sie sich sowohl im 
Dameneinzel O50 als auch im Gemischten Doppel O50 an 
der Seite von Holger Wippich (Zittau) die Goldmedaillen um 
den Hals hängen. Dabei setzte sich die ehemalige 
Bundesligaspielerin, die von den Firmen Veolia und Victor 
unterstützt wird,  in den Vor- und Hauptrunden gleich 
mehrmals gegen ehemalige Deutsche Meister durch.  
 
Zudem belohnte sie sich mit den Titeln mit der Qualifikation 
für die Weltmeisterschaften im September 2017 in Indien!  
 
Ihre treuesten Fans, die Spielerinnen der Badminton 
Frühsport Gruppe des TSV Egmating, gratulieren ihrer 
Trainerin ganz herzlich und halten ihr auch weiterhin die 
Daumen!  

  

 
Tischtennis  -  Starke Jugend, starke Leistungen! 
 
Auch im 3. Jahr nach Neustart der Wettkämpfe der TT-Abteilung wurde in der Saison 2016/2017 bemerkenswerte 
bis herausragende Erfolge für den TSV Egmating erzielt. 
 
Die TT-Jugend hat den Verein wieder mal mit Platzierungen im Spielkreis11(Ebersberg/München) präsentiert, die im 
3 Wettkampfjahr einfach nur sensationell sind. 
 
 
Beim 1. Kreisranglistenturnier in 
Ebersberg konnten mit 
Felix Schnabl und Alex Heiler  
in der Schüler A und B Klasse zwei 
Sieger gestellt werden. 
 
Des weiteren erzielten  
Jan Forster, Johannes Moser, sowie 
Laura Röslmair zweite Plätze. 
 
Drittplatzierte wurden  
Amelie Schnabl und Lena Schneider. 
 
Alle Erfolge wurden in den jeweiligen 
Altersklassen erzielt. 
 
 
Zusammenfassend: ca. 40% der zu 
erzielenden Urkunden gingen allein 
nach Egmating!!! 
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So sehen Meister aus: 
                                                                             

                
                       Meister-Shirt gesponsert von  

         Daniela Wagner! 
 
          Vielen Dank! 
 

von oben links:     Ludwig Hahn, Sebastian Gußmann, Kilian Winter,  
              Amelie Schnabel, Laura Röslmeier 
 
 
Bambini-Liga!   Was ist das? 
 
Ein altersbegrenzter  Einstieg in die Wettkampfsituation mit 
Ligawertung um neuen TT-Kindern Wettkampfluft schnuppern zu 
lassen ! 
 
Die Bambini-Mannschaft des TSV Egmating hat mit Fleiß und 
Können die Chance Ihres ersten Wettkampfjahres genutzt und die 
Meisterschaft in teilweise sehr umkämpften Spielen nervenstark 
nach Egmating geholt! 
Gratulation und viel Glück in der kommenden Saison in der  
,, normalen “ Jugendliga! 

 
 
Noch 1 TT-Highlight! 
3. Jugendliche:  

• Amelie Schnabl 

• Laura Röslmair 

• Johannes Moser 
 

Alle Jahrgang 2006, besuchen seit Ostern einmal wöchentlich ein Stützpunkttraining unter der Leitung des 
Bayerischen TT-Verbandes. 
 
Diese Teilnahmeberechtigung haben sie sich durch gute Ergebnisse, aber hauptsächlich durch Fleiß und 
Disziplin verdient. 
 
TT-Abteilung 
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Eltern-Kind-Turnen: 

     

 

Wann? Donnerstags, von 9:00 bis 10:00 Uhr  

       (nicht in den Schulferien) 
 

Wo?   Schulturnhalle Egmating 
 

Wer?   Kinder ab etwa 9 Monaten      

         bis 3 Jahre und ihre Eltern       

         oder auch Großeltern                                          

                                                                       

                                                                     Leitung:   

                                                                           Sabine Riedmaier       

                                                                    Tel. 08095 / 871932 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachwuchs gesucht 

Wir freuen    

uns auf      

Euch! ☺  
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Die 1. und 2. Mannschaft hinter der Bande unseres Hauptsponsors Voglrieder Getränke, der auch 

den Kauf einer der beiden neuen Trainerbänke ermöglicht hat. 

        N e u e s  v o n  d e n  F u ß b a l l e r n  
 

           d e s  T S V  E g m a t i n g  

 

Die Saison 2016/2017 ist im Herrenbereich erfolgreich beendet worden. Auch im zweiten Jahr hintereinander konnte 
die Klasse gehalten werden, und sowohl der Spielbetrieb in der A-Klasse als auch in der C-Klasse wurde aus 
Egmatinger Sicht mit guten Plätzen im Mittelfeld abgeschlossen. 

 

Vor Rückrundenbeginn haben 33 Spieler am Trainingslager am Gardasee teilgenommen, und hier waren erstmals 
auch A-Jugendliche mit an Bord.  

Die A-Jugend kann nach der sehr erfolgreichen Hinrunde in der Aufstiegsrunde der A-Junioren / Gruppe Ost Kreis 

München teilnehmen, was an sich schon ein Riesenerfolg für die Truppe ist. Die Luft ist eng in dieser Gruppe, somit 
machen sich die Mehrfachbelastungen bei einigen Spielern, die mit Schule, Beruf und anderen Ehrenämtern 
beschäftigt sind, bemerkbar.  

Die B-Jugend, deren Spieler zum Teil in der A-Jugend mit aushelfen, ist ebenfalls in der Aufstiegsrunde.  
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D-Jugend mit Trainer Maxi Gail und Quirin Friedel nach dem 
Einzug ins Halbfinale des Sparkassenpokals. 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die D-Jugend steht zu Redaktionsschluss im Halbfinale nach einem 2:1 Sieg im Derby gegen  Oberpframmern im 
Halbfinale des U13 (D-Jun.) Sparkassenpokal - Lkr. Ebersberg.   
Für die Fußballabteilung ist es somit eine Bestätigung, das begonnene Konzept weiterzuführen, und möglichst für 
alle Altersgruppen eine Mannschaft anzubieten.  

 

Unter der Woche tummeln sich täglich 3 bis 4 Mannschaften auf dem Trainingsplatz. Die Jugendtrainer sind 
ausnahmslos ehrenamtlich tätig und leisten wertvolle Arbeit mit den Kids.   

 
Im Sommer ist die Situation auf dem Platz 
einigermaßen entspannt, da es lange hell ist. Aber 
im Herbst und Frühjahr mussten wir auch in diesem 
Jahr wieder auf die Kunstrasenplätze in Mietraching 

beim Deutschen Fußballinternat ausweichen.  

Das ist nur dank der finanziellen Unterstützung durch 

unseren Sponsor B&O Wohnungswirtschaft möglich, 
dem wir auf diesem Weg nochmals herzlich danken 
wollen! 

Im Herbst soll der hintere Platz im neuen Glanz bzw. 

Licht erstrahlen! Die Aufträge für Elektrik, Masten 
und Beleuchtung der neuen Flutlichtanlage sind 

bereits vergeben, und wenn das Wetter mitspielt, 
wird ab September die neue Flutlichtanlage, die dank 
der Unterstützung der Gemeinde nun angegangen 
werden konnte, installiert sein. Die Stromversorgung 
der Masten  auf dem vorderen Platz ist ebenso 

dringend sanierungsbedürftig. Hier müssen neue 
Kabel verlegt werden, um weiterhin die Masten mit 
genügend Strom versorgen zu können.  

Es gibt also noch einiges zu tun, und mit vereinten 
Kräften von Verein, Mitgliedern, Sponsoren und der 

Gemeinde werden wir diese Projekte eins nach dem 
anderen angehen, um weiterhin optimale 
Rahmenbedingungen für den Fußball in Egmating 
gewährleisten zu können.  

 
Für die FABT, Inge Heiler,  

stellvertretende Abteilungsleitung 
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     4 . G e m e i n d e m e i s t e r s c h a f t  d e r  S t o c k s c h ü t z e n  
 
 
Seit 2011 veranstalten wir nun alle 2 Jahre diese Meisterschaft und freuen uns sehr, dass sich heuer 27 
Mannschaften dafür gemeldet haben. 
 
Das Turnier findet im Juni/Juli 2017 statt. 
Eine gemeldete Mannschaft besteht aus 4 Spielern. 
Je Verein können auch mehrere Mannschaften gemeldet werden. 
 
Zu beachten ist, dass ein Teilnehmer sich nur 1x für das Turnier melden kann,  
also nicht für mehrere Vereine antreten kann. 
Mindestalter der Teilnehmer : 14 Jahre 
Außerdem ist nur 1 aktiver Stockschütze je Mannschaft erlaubt. 
Startgebühr je Team : 25 Euro, jeder Teilnehmer erhält einen Preis. 
 

Meldeschluss war der 30. April 2017 

Die Regeln und alles Wissenswerte über das Stockschiessen werden den Teilnehmern bei den Übungsterminen 
vermittelt. Diese finden immer Mittwochs ab 19 Uhr an den Stockbahnen statt. Die Stöcke werden vom Verein zur 
Verfügung gestellt, können aber auch gerne selbst mitgebracht werden. 
 
 
Die Einteilung der Vorrundengruppen und Termine : 

Mittwoch, 21. Juni:  Burschenverein 1 
                Frauen-Mannschaft KC Egmating 

    Kriegerverein 
    JU Egmating 
    Abt. Fußball 

 

Donnerstag, 29. Juni: Burschenverein 2 
    Gemeinderat 
    Frohsinnschützen 1 
    KiJüFö 
    Fußball Jugendtrainer 1 

 
Freitag, 30. Juni:    TSV Egmating Hauptverein 

    Männer KC Egmating 
    Abt. Basketball 
    Die Riedler 
    Fußball Jugendtrainer 2 
    SBH-Beschläge 

 

Donnerstag, 06. Juli:   Frohsinn Schützen 2 
    Kirchenchor 
    Tischtennis 2 
    Chor Undique 
    Die Egmams 

 

Freitag, 07. Juli:   Stammtisch d`Keltenstoaner 
    SPD Egmating 
    CSU Egmating 
    Tischtennis 1 
    Stockschützenjugend 
    Die Prinzen 

 

Treffpunkt ist jeweils um 18:30 Uhr, 
 Beginn 19 Uhr. 
 
Die beiden erstplatzierten Mannschaften 
qualifizieren sich fürs Halbfinale. 
 

 
Wir laden alle Egmatinger ein, die Mannschaften bei den Vorrunden zu unterstützen und 
würden uns sehr über neue Interessenten (Frauen, Männer, Jugendliche ab 12 Jahren) 
freuen. 
 
Unsere Trainingszeiten Jugendliche  Mittwoch  18 – 19 Uhr 
 Erwachsene  Mittwoch ab    19 Uhr 
 
   
Wir freuen uns auf alle Fälle wieder dieses Turnier ausrichten zu können und so etwas für die Dorfgemeinschaft zu 
tun. Wer uns dabei unterstützen möchte, kann sich gerne bei uns melden. 
 

TSV Egmating e.V.  
Abteilung   Stockschützen 
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N E U E  V O R S T A N D S C H A F T   

U N D  A N S T E H E N D E  F E S T E  
 

 

 

Am 11.03.2017 fand unsere alljährliche Jahreshauptversammlung statt. Wichtigster 

Tagesordnungspunkt war diesmal die Neuwahl der Vorstandschaft.  

Im Anschluss an die Begrüßung durch den 1. Vorstand Markus Kätzlmeier, dem 

Kassenbericht und dem humorvollen Jahresrückblick von Daniel Heiler war es 

soweit. Bei den Wahlen wurde folgende Vorstandschaft gewählt: 
                         

            

 (von oben links:) 
1.Kassier: Sebastian Moser 

Beisitzer: Martin Lipp 

2.Schriftführer: Jan Forster 

1.Schriftführer: Daniel Heinzl 

2.Vorstand: Max Schadhauser 

1.Vorstand: Dominik Dottl 

2.Kassier: Alexander Skroch 

 
Wir bedanken uns bei der 

alten Vorstandschaft und 

freuen uns auf eine gute 

Zusammenarbeit mit den 

anderen Vereinen! 

 

 

Auch unsere erste Veranstaltung ist bereits erfolgreich über die Bühne gelaufen, das 

Kessel-Kabarett mit Wolfgang Krebs fand am 06.05. statt. Der BV Egmating bedankt 

sich bei allen Helfern und Gönnern, die diese Veranstaltung möglich gemacht haben, und 

hofft, dass es allen gefallen hat. 

 

P.S.: Schon bald stehen unsere nächsten beiden Feste an, wir organisieren ein 

Weinfest (21.07.17) und eine Beachparty (22.07.17).  

Der BV Egmating freut sich auf zahlreiches Erscheinen! 
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Nachrichten vom KC Egmating 
 
Vereinsmeisterschaft 
 
 

Gleich nach Saisonende suchte der KC Egmating seine 
neuen Vereinsmeister für das Jahr 2017. 
Über Vor- und Zwischenrunde konnten sich sechs Frauen 
und sechs Männer für das Finale qualifizieren. Beide 
Vereinsmeistertitel gingen an Familie Kiermaier. Vater und 
Tochter konnten sich gegen alle Mitstreiter durchsetzen.  
Bei den Frauen siegte Kathrin Kiermaier mit 448 Holz und 
bei den Herren darf sich Sigi Kiermaier mit 453 Holz 
Vereinsmeister 2017 nennen.  
Vorjahressiegerin Daniela Töpfer belegt mit 441 Holz den 
zweiten Platz. Ines Kant und Lotte Hartleitner spielten 
beide 415 Holz, wobei Ines Kant mehr räumte und somit 
dritte wurde. Es folgten Helga Wimmer mit 386 Holz und 
Angelika Herbst mit 380 Holz. 
Bei den Männern lag Manfred Wenderoth mit 441 Holz 
lang in Führung. Erst Sigi Kiermaier konnte mit 453 Holz 

kontern und spielte sich an die Spitze, wodurch Manfred Wenderoth zweiter wurde. Drittplatzierter wurde Tino 
Staude, der 424 Holz spielte. Armin Ferfler belegte mit 421 Holz den vierten Platz. Platz fünf ging an Max Seidinger 
mit 402 Holz und sechster wurde Ferdl Sabo mit 337 Holz. 

 
Kreismeister Saison 2016/2017 
Mit 34 Punkten und 4 Punkten Vorsprung,  
haben es die Frauen vom KC Egmating zum  
zweitenmal geschafft, in der Tabelle in der  
Bezirksoberliga ganz oben zu stehen. Sie zeigten  
das ganze Jahr hervorragende Leistungen und  
krönten die Saison 2016/2017 mit dem Titel 
Kreismeister der Kegelkreisrunde EBE/ED.  
Gratulation an Daniela Töpfer, Ines Kant,  
Angelika Herbst, Lotte Hartleitner und Kathrin 
Kiermaier (v.l.) zum Bezirksoberligameister. 
 
 

Bei der 2. Damenmannschaft lief es leider nicht  
so gut. Sie wurden Tabellenletzte und steigen 
somit in die Kreisliga ab. In dieser Klasse 
kegeln auch die Damen der 3. Mannschaft. Diese beenden die Saison auf Platz sieben. 
 
Die 4. Damenmannschaft  des KCE spielten in der A-Klasse und erreichten einen guten Mittelplatz mit Platz sechs.ddd 

Die 1.Männermannschaft belegte in der Bezirksoberliga (die höchste Klasse der KKR) den 5.Platz. 
Die Herren der zweiten Mannschaft belegen, nur knapp den undankbaren vierten Platz.  Auf dem Podest beendete 
die dritte Männermannschaft die Saison, in dem sie dritter wurden. 
 

Oberbayerische Meisterschaften in Attaching und Markt Schwaben 
Erfolgreich präsentierten sich die Kegler des KC Egmating bei den Oberbayerischen Meisterschaften. Es wird mit 
Mannschaften(Damen, Herren und Mixed) sowie in verschiedenen Paarläufen gestartet. Auch im Einzelwettbewerb 
konnte gestartet werden. 
 
Bei den Einzelwettbewerben war besonders Armin Ferfler erfolgreich, der mit 452 den zweiten Platz bei den 
Männern Senioren A belegt. Sigi Kiermaier wurde in der gleichen Disziplin mit 435 Holz fünfter. 
Bei den Männern belegte Andreas Eiler mit 431 Holz den 11. Platz und Max Seidinger den 35. Platz mit 379 Holz. 
Auch in der Kategorie Männer Senioren B gingen Manfred Wenderoth und Harry Schönwälder an den Start. Sie 
landeten mit ihren Ergebnissen im hinteren Drittel. 
 

Bei den Damen Paarläufen wurden Kathrin Kiermaier (414 Holz) und ihre Partnerin Andrea Listle (412 Holz) zweiter 
und somit Vizemeister.  Ines Kant (423 Holz) mit Daniela Töpfer (395 Holz) wurden vierte. 
Bei den Männer-Paarläufen lief es weniger gut. Leider konnte keines der Paare einen Platz unter den Top 10 
erreichen: 11. Platz Sigi Kiermaier/Hermann Lechner   25.Platz  Tino Staude/Harry Schönwälder  
21. Platz Manfred Wenderoth/Max Seidinger   26.Platz  Armin Ferfler/Hans Rojt 
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Auch bei den Mixed-Paarläufen gingen einige Paare vom KCE an den Start. Hierbei konnten sich das Vater-Tochter-
Gespann Kathrin und Sigi Kiermaier einen Podestplatz erspielen, sie erreichten mit 863 Holz den dritten Platz . Das 
Duo Hartleitner/Schönwälder beendete die Meisterschaft mit 824 Holz auf den 10.Platz, dicht gefolgt von 
Kant/Ferfler mit 824 Holz auf Platz elf. Daniela Töpfer (378 Holz) und Hermann Lechner (423 Holz) belegten Rang 
22 und Anna Lang (390 Holz) mit ihren Partner Max Seidinger (354 Holz) Rang 30. 
Bei den Tandem-Meisterschaften belegen Ines Kant und Daniela Töpfer mit 817 Holz den dritten Platz, gefolgt von 
Kathrin Kiermaier und Andrea Listle mit nur 2 Holz weniger auf Platz vier. 
Das Duo Sigi Kiermaier und Hermann Lechner erreichten beim Tandem Männer mit 835 Holz den 8.Platz. An den 
Start gingen außerdem: Manfred Wenderoth/Tino Staude 818 Holz – Platz 13 und Armin Ferfler/Hans Rojt mit 815 
Holz auf Platz 14. 
Einen Podestplatz konnten sich beim Mixed-Tandem Daniela Töpfer und Hermann Lechner mit 884 Holz sichern. 
Kathrin Kiermaier/Sigi Kiermaier (836 Holz) und Ines Kant/Armin Ferfler (823 Holz) erreichten mit Platz 8 und 10 
Top-Ten Plätze.               Auf Rang 16 beendete das Paar Hartleitner/Schönwälder mit 787 Holz die Meisterschaft. 
Auch bei den Mannschaftswettbewerben gingen mehrere Mannschaften an den Start. Leider konnte keine 
Mannschaft einen Podestplatz erreichen. Die Frauenmannschaft platzierten sich mit Andrea Listle, Kathrin 
Kiermaier, Ines Kant und Daniela Töpfer mit 1718 Holz auf den 6.Platz. Die Männermannschaft erreichte mit 1757 
Holz den 7.Platz. Hier spielten Armin Ferfler, Hermann Lechner, Andreas Eiler und Sigi Kiermaier. Bei der zweiten 
Männermannschaft gingen Harry Schönwälder, Manfred Wenderoth, Tino Staude und Max Seidinger an Start und 
spielten sich mit 1621 Holz auf den 18. Platz. 
Von den drei Mixed-Mannschaften, die an den Start gingen, belegte die zweite Mannschaft mit Daniela Töpfer, Ines 
Kant, Hermann Lechner und Armin Ferfler den 8.Platz mit 1736 Holz. Nur einen Platz dahinter auf Platz neun mit 
1726 Holz, standen am Schluss Egmating I. Hier spielten: Kathrin Kiermaier, Andrea Listle, Andreas Eiler und Sigi 
Kiermaier.     Auf Platz 14 standen Mixed III – Anna Lang, Annemarie Lang, Max Seidinger und Manfred Wenderoth. 
 
Nicht nur die Erwachsenen gingen auf Edelmetalljagd. Auch die Jugendlichen aus dem Verein starteten sehr 
erfolgreich bei der Oberbayerischen Meisterschaften. Der Egmatinger Christian Eder wurde mit 385 Holz 
Vizemeister der A-Jugend. Auf Platz drei stand Tobias Geier mit 379 Holz und auf den vierten Platz stand Valentin 
Olesch mit 377 Holz. Den 6.Platz belegte Florian Habammer mit 375 Holz. 
Somit blickt der KCE auf eine erfolgreiche Meisterschaft zurück und sichert sich einige Startplätze für die Bayerische 
Meisterschaft in Augsburg (24. + 25.06.2017) und München (08. + 09.07.2017). 
 

 
Sigi Kiermaier, Andrea Listle, Daniela Töpfer, Ines Kant, Armin Ferfler, Hermann Lechner, Kathrin Kiermaier 
 

Wir suchen laufend neue Mitglieder!  
 

Ob jung oder alt, Frauen oder Männer – bei uns ist jeder herzlich willkommen. 
Wenn euer Interesse geweckt wurde, dann meldet euch bitte  

bei Harry Schönwälder,  Tel. 089/6095153 
oder Sigi Kiermaier        Tel. 08095/2715.  

Ein Probetraining kann jederzeit vereinbart werden! 
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      Na c h r i c h t e n  a u s  d e m                     

         S c hü t z e nv e r e i n  

              * * * * *   R u n d e n w e t t k a m p f   * * * * *  

 
 
Endstand Rundenwettkampfsaison 2016/2017 
Die 1. Pistolenmannschaft (Sigi Kiermaier, Josef Eiler, Michael Gehrmann, Teresa Escheu und Silvia 
Olesch) des SV Frohsinn Egmating belegt am Saisonende den 2. Platz mit 16:4 Punkten, punktgleich mit 
dem 1. Platzierten.  
 
Die 2. Pistolenmannschaft (Peter Lang, Georg Mayr, Annemarie Eiler, Hans Hirschmann, Reiner Robel, 
Tom Schneider, Sebastian Lang und Daniela Töpfer) belegt als Aufsteiger einen hervorragenden 3. Platz 
in der A-Klasse Gruppe 2. 
 
Die 1. Gewehrmannschaft (Michael Gehrmann, Michele Gehrmann-Kant, Helga Wimmer, Annemarie 
Lang, Kathrin Kiermaier und Sigi Kiermaier) belegt in der obersten Klasse, der Gauoberliga, einen 
hervorragenden 3. Platz. 

 
 

        * * * * *   E n d s c h i e ß e n   * * * * *  
Am 9. Dezember fand das Endschießen statt.  
Wie auch schon im vergangenen Jahr wurde wieder eine Scheibe ausgeschossen. 
Gestiftet wurde diese von Sigi Kiermaier. 
Michele Gehrmann-Kant hatte einen 69,3 Teiler und gewann die Endscheibe.  
Monika Maurer schoss einen 147,4 Teiler und wurde somit nur zweite und knapp 
dahinter wurde  
Hans Hirschmann mit einem 166,8 Teiler dritter.   
 
 

      * * * * *   J a h r e s a u f t a k t   * * * * *  
Nach dem Jahreswechsel stand das Nußschießen am 06.01.2017 bei dem SV Frohsinn Egmating auf dem 
Programm. Viele Schützen waren auch dieses Jahr wieder am Stand. Mit großer Begeisterung nahmen dieses Jahr 
auch wieder viele Nichtmitglieder teil!  
Wie schon die Jahre zuvor wurde auf bunte Walnüsse und Christbaumkugeln an Weihnachtsbäumen geschossen. 
 
Sebastian Lang schoss die Nuss mit der Nummer eins vom Baum und durfte sich 
als Erster einen Sachpreis aussuchen.  
In den Kugeln waren wieder zwei Hauptpreise versteckt, diese sicherten sich 
Michele Gehrmann-Kant (50 € Amazon-Gutschein) und Reiner Robel (50 € Tank-
Gutschein).  
Den gleichzeitig ausgeschossenen Heilig-Drei-König-Pokal gewann Teresa Escheu 
mit einem 141,3 Teiler vor Michele Gehrmann-Kant und Daniela Töpfer.  

 
 
Am 13. Januar fand das Anfangsschießen 
statt. Die auszuschießende Scheibe wurde 
von Anni Wimmer gestiftet.  
 
Bei der Zehntel-Wertung war nur die Zahl 
nach dem Komma ausschlaggebend.  
Michele Gehrmann-Kant hatte die höchste Zahl und gewann vor Daniela 
Töpfer und Reiner Robel die Anfangsscheibe 2017.  
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          * * * * *   J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g   * * * * *  
 
Bei der Jahreshauptversammlung am 18. März 
2017 wurden die Vereinsmeister 2016 geehrt. 
Beim Luftgewehr wurde Michael Gehrmann 
Vereinsmeister.  

Josef Eiler sicherte sich den Vereinsmeistertitel bei den 
Luftpistolenschützen. 
 
In der Blattlwertung erzielte Helga Wimmer bei den 
Gewehrschützen das beste Blattl und Daniela Töpfer bei den 
Luftpistolenschützen.  

 
 
 
                       

                                                                     
 * * * * *    J o s e f i s c h i e ß e n   * * * * *  
 
Am Freitag, 24. März 2017 wurde bei den Frohsinn Schützen Egmating der Josefi- 
Pokal ausgeschossen.  
Insgesamt nahmen 17 Schützen am Vereinsabend teil und 6 Blattl sind gefallen. 
 
    Silvia Olesch sicherte sich mit einem 71,8 Teiler den Josefi-Pokal.  
   Helga Wimmer wurde Zweite mit einem 138,8 Teiler und  
   Reiner Robel erzielte mit einem 182,6 Teiler Platz drei.  
 

 

   * * * * *     J u g e n d a u s f l u g   * * * * *  
 
Um das fleißige Training unserer Jugend zu belohnen, 
fand am 25. März 2017 der Jugendausflug mit den 
sieben aktiven Jugendlichen und unseren zwei 
Jugendsportleitern in den Trampolinpark AirHop nach 
München statt.  
Auf über 3.400 Quadratmetern konnten sich alle 
auspowern, egal ob beim Völkerball auf dem 
Dodgeball-Feld, auf den Trampolinfeldern, der 
Schaumstoff-Grube oder dem Wipe Out. Mit diesen 
Teamspielen wurde der Zusammenhalt der Gruppe 
gestärkt.  
Anschließend ließen wir den Tag bei einem 
gemeinsamen Essen ausklingen.  
 
 
 

 
 
 

     

      

 

� Reparaturen  aller Marken 
 

� Inspektionen 
 

� Unfallinstandsetzung 
 

 
 
 
 

� Reifen + Räder 

 

� Klimaservice 
 

� HU + AU im Hause 

 
 
 

� Autoglasfachbetrieb 
 

� Kostenloses  Leihfahrzeug 
 

� Kostenloser Fahrzeug Hol- und Bringdienst 
 

K f z - B a c h m a i r  

Kreuzberg 8 
85658      Egmating 
Telefon    08095-322 
Fax          08095-871237 
in fo@kfz -bachmair .de  

 w w w . k f z - b a c h m a i r . d e  
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             * * * * *   B l u m e n s c h i e ß e n   * * * * *  
 
Am Freitag, den 5. Mai fand bei den Schützen vom Frohsinn Egmating das 
traditionelle Blumenschießen statt.  
Geschossen wurde auf eine Glücksscheibe.  

Damit jeder die gleichen Chancen hatte, 
wurden die Bewertungsrichtlinien erst nach 
dem alle geschossen haben bekannt 
gegeben. Insgesamt nahmen 35 Schützen 
am Blumenschießen teil.  
 
Michele Gehrmann-Kant erzielte die höchste 
Punktzahl und durfte sich somit als erstes an 
dem Blumenangebot erfreuen.  
 

 
Annemarie Eiler wurde zweite und auf dem dritten Platz folgte Hermann Lechner.  
 

     * * * * *   F e r i e n p r o g r a m m   * * * * *  
 

Wir laden alle Jugendlichen ab 10 Jahren zu einem Schnupper-Training im Schützenheim ein. 
 

Bist du mindestens 10 Jahre alt und hast Lust dir das Sportschießen anzuschauen? Dann komm vorbei! 
Wir freuen uns auf dich. 

 
Auch die Eltern und Geschwister sind herzlich an Vereinsabenden und Veranstaltungen willkommen. 

 
Das Schnuppertraining findet am 12. August 2017 ab 10:00 Uhr bis ca. 15:30 Uhr im Schützenheim 

(Buchgraben 4, unter der Turnhalle) statt. 
Jeder Teilnehmer muss eine Gebühr von 5,- € bezahlen, darin sind Tagesversicherung, Material, 

Mittagessen und Getränke enthalten. Mitzubringen sind feste Schuhe (z.B. Turnschuhe) 
Anmeldung ist erforderlich und kann bei Silvia Olesch (1. Jugendsportleiterin) unter 08095 / 8769569, 

Kathrin Kiermaier (2. Jugendsportleiterin) unter 08095/2715 erfolgen oder ihr schreibt eine E-Mail an 
ferienprogramm-egmating@web.de 
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